
 

  

 

 

Die Senatorin für Finanzen 

Referat Q10 
Personal und Organisation 

Geschäftsverteilungsplan 


für die Behörde der 


Senatorin für Finanzen 


Vorbemerkung: 

Im Gesamtgeschäftsverteilungsplan können die Pläne einzelner Referate fehlen, 

wenn sie sich zurzeit in der Überarbeitung oder Mitbestimmung befinden. 

Eine vollständige Übersicht der Organisationsstruktur der Abteilungen und 

Referate bietet aber das „Organigramm der Senatorin für Finanzen“, das ebenfalls 

auf der Internetseite der Senatorin für Finanzen bzw. im elektronischen 

Informationsregister unter bremen.de zur Verfügung steht. 

http:bremen.de


 
 

Die Senatorin für Finanzen  

Vorblatt zum Geschäftsverteilungsplan  

Aufgaben der senatorischen Dienststelle 

- Unterstützung der Bürgerschaft und des Senats durch Informationsbereitstellung, Bearbeitung 
von Anfragen, Erstellen von fachlichen Stellungnahmen und Berichten; Rechnungshofangele-
genheiten 

- Leitbildentwicklung und –umsetzung, Fachpolitische Zielentwicklung für die Aufgabenbereiche 
des Ressorts; Organisationsentwicklung; Ressourcensteuerung (Personal und Haushaltsmittel) 

- Entwicklung landes- und ortsgesetzlicher Regelungen sowie Durchführungsverordnungen 

- Entwicklung, Implementierung, Anwendung und Weiterentwicklung von Controllingsystemen; 
Durchführung überregionaler Leistungsvergleiche (Benchmarking) 

- Dienst- und Fachaufsicht gegenüber den zugeordneten Ämtern, Steuerung der Eigenbetriebe 
und weiteren Beteiligungsformen des Ressorts (unbeschadet der Verantwortlichkeit der jewei-
ligen Leitung); Controlling der Einhaltung und Nachhaltigkeit von Vereinbarungen 

- Mitwirkung am Gesetzgebungsverfahren des Bundes und der Länder; überregionaler fachpoli-
tischer Austausch; Zusammenarbeit mit anderen Fachministerien der Länder und des Bundes, 
Zuarbeit zu den politischen und Fachgremien (Bundesrat, Bundestag, Ministerkonferenzen 
etc.), Zusammenarbeit mit EU- und anderen internationalen Organisationen 

- Kooperation mit den anderen Senatsressorts in Bremen und dem Magistrat Bremerhaven 

- Abstimmungen und Vereinbarungen im Aufgabenbereich mit den gesetzlichen Interessenver-
tretungen (z.B. Dienstvereinbarungen) 

- Bearbeitung von Widersprüchen, Petitionen und an den/die Senator/in gerichteten Beschwer-
den 

- Justitiariat 

- öffentliche Präsentation/Kommunikation des Ressorts 

Allgemeine Leitungs- und Führungsaufgaben in Vorgesetztenfunktionen1 

- Koordination und Steuerung der Leistungserbringung zur Erfüllung der Zielvorgaben (z. B. aus 
dem Regierungsprogramm, den Vereinbarungen mit der Dienststellenleitung, zugeordneten 
Einrichtungen etc.) 

- strategische Ausrichtung und Weiterentwicklung des Aufgabenbereichs, Setzen von Zielen und 
ggf. Aufstellen von richtungsweisenden Grundsätzen 

                                            
1 Leitungen der jeweiligen Organisationseinheiten 



 

- Zuständigkeit für die Grundsatzfragen des Aufgabenbereichs 

- Ausschuss- und Gremienarbeit im Aufgabenbereich der Organisationseinheit (soweit nicht wei-
ter delegiert) 

- Wahrnehmung der Dienst- und Fachaufsicht über die der Organisationseinheit zugeordneten 
Mitarbeiter/innen, einschließlich der Bearbeitung von Beschwerden und Eingaben (soweit nicht 
besonders geregelt) 

- Förderung der fachgerechten und ordnungsgemäßen Durchführung aller Aufgaben der Organi-
sationseinheit; Einsatz der Mitarbeiter/innen und der zugewiesenen Arbeitsmittel unter Berück-
sichtigung fachlicher und verwaltungsökonomischer Gesichtspunkte 

- Personalentwicklung und Motivation der Mitarbeiter/-innen der Organisationseinheit, Steuerung 
der Fort- und Weiterbildung, Weiterentwicklung der eigenen Führungsqualifikation durch re-
gelmäßige Teilnahme an entsprechenden Fortbildungen 

- Kommunikation; Information der Mitarbeiter/innen; Durchführung von Dienstbesprechungen 
und Erteilung von Arbeitsanweisungen 

- Abfassung von Beurteilungen und Zeugnissen, Mitwirkung bei der Stellenbesetzung 

- Frauenförderung 

- Gender Mainstreaming  

- Gesundheitsförderung 

- Aufgaben und Maßnahmen gemäß § 4 Arbeitsschutzgesetz sowie gemäß Ziffer 4 der Organi-
sationsanweisung des Senats vom 18.08.19982, insbesondere 

- Veranlassung von Gefährdungsbeurteilungen, 

- Veranlassung der Beseitigung sicherheitswidriger Zustände, 

- Veranlassung von Unterweisungen, 

- Beanstandung von Fehlverhalten von Beschäftigten, 

- Feststellung der Wirksamkeit von Maßnahmen, 

- Einstellen gefahrdrohender Arbeit. 

- ggf. Verantwortung im Rahmen des Produktgruppenhaushalts 

- Einhaltung von Dienstvereinbarungen und anderen Grundsatzregelungen der Beschäftigtenbe-
teiligung 

                                            
2 Amtsblatt der Freien Hansestadt Bremen 1998, S. 538 



 

Allgemeine administrative Aufgaben 

- Veröffentlichung von Dokumenten gemäß Bremischem Informationsfreiheitsgesetz, Sicherstel-
lung der Barrierefreiheit bei zu veröffentlichenden Dokumenten 

- Organisation von Ressortabstimmungen 

- Mitarbeit in Arbeits- und Projektgruppen 

- Organisation von Workshops und anderen Veranstaltungen 



Dienststellenleitung 

Funktion Organisationskennzeichen Telefonnummer 

Senatorin S  361 2398 

Sekretärin S-VZ 361 4542 

Leitung des Senatorin-
nenbüros 

S-1 361 90393 

Mitarbeiterin S-10 361 2434 

Fahrer  S-11 361 90429 

Pressereferentin S-2 361 4072 

Persönliche Referentin S-3 361 96027 

Vertreter im Amt SV 1 361 4116 

Sekretärin SV 1-VZ 361 16947 

Vertreter im Amt SV 2 361 2205 

Sekretärin SV 2-VZ 361 6898 

Leitung der Fachdienste 
für Arbeitsschutz 

F1 361 6922 

 F2 361 4145 
 
 

Nummer Aufgaben (ohne S) Bearbeitung Vertretung 

1. Vorzimmer der Senatorin S-VZ SV 1-VZ 

2. VIS-Stab S-10 S-VZ, Q102-3 

3. Koordination aller Belange der Senatorin, Auf-
gabenplanung (Strategie, hausinterne Abstim-
mung etc.), überregionale Gremienarbeit (u.a. 
Bundesrat, Bundestag und Europa), Grundsatz-
reden, politische Grundsatzangelegenheiten, 
Abstimmung mit Parteien und sonstigen gesell-
schaftlichen Organisationen 

S-1 S-3 

4. Vor- und Nachbereitung von Veranstaltungen, 
Reden und Grußwörter, Bearbeitung der Ange-
legenheiten des Senats und der Bürgerschaft, 
Projektcontrolling zur Umsetzung der Regie-
rungsschwerpunkte 

S-10 S-VZ, S-3, 

5. Fahrer der Senatorin S-11 Einzelregelung 

6. Pressearbeit, Öffentlichkeitsarbeit, Internetauf-
tritt, Redaktion für Fachpublikationen 

S-2 S-3, S-1 



  

Nummer Aufgaben (ohne S) Bearbeitung Vertretung 

7. Persönliche Referentin, Bearbeitung der Ange-
legenheiten des Senats und der Bürgerschaft, 
regionale Gremienarbeit (bremische Fraktionen), 
Reden und Grußwörter, Abstimmung mit Partei-
en und sonstigen gesellschaftlichen Organisati-
onen 

S-3 S 1, S-10 

8. Vertreter im Amt für Abteilung 1 und für die Re-
ferate 01, 03, 23, 25, Q11 und Q13: 

SV 1 SV 2 

 
- Politische Koordinierung   

 
- Angelegenheiten des Bundesrates   

 
- überregionale Finanzbeziehungen   

 
- Steuern   

 
- Vermögen, Geld, Liegenschaften   

 
- Beteiligungsmanagement   

 
- Datenschutz   

 
- Immobilienwirtschaft und -management   

 - Finanzministerkonferenz/Stabilitätsrat   

9. Vorzimmer SV 1 SV 1-VZ Q102-3 

10. Vertreter im Amt für Abteilung 2 (ohne die Refe-
rate 23 und 25 ), für Abteilung 3, für die Abtei-
lung Q (ohne Referat Q11 und Q13), für die Re-
ferate 02 und IR 

SV 2 SV 1 

 
- IT / E-Government   

 
- Zentrale Dienste   

 
- Innenrevision   

 
- Haushalt   

 
- Personal   

 
- Verwaltungsreform   

11. Vorzimmer SV 2 SV 2-VZ Q-VZ 

12. Leitung der Fachdienste für Arbeitsschutz der 
Freien Hansestadt Bremen – Land und Stadt-
gemeinde -1 

  

 - Leitende Betriebsärztin des Geschäftsbe-
reichs „Fachdienste für Arbeitsschutz“ bei 
Performa Nord 

F1  

                                            
 
1 mit direktem Vortragsrecht bei S und SV 2 gemäß Organisationserlass vom 21.12.2011. Die Vertretung der Leitung ist innerhalb 

der Geschäftsverteilung bei Performa Nord (Geschäftsbereich F) geregelt. 



  

Nummer Aufgaben (ohne S) Bearbeitung Vertretung 

 - Leitende Fachkraft für Arbeitssicherheit des 
Geschäftsbereichs „Fachdienste für Ar-
beitsschutz“ bei Performa Nord 

F2  

 



Referat 01 

Überregionale Finanzangelegenheiten, EU-Angelegenheiten 

Funktion Organisationskennzeichen Telefonnummer 

Referatsleitung: 01 361 15090 

Vertretung:  01-1 361 6030 

 

Referat 02 

Zentrales IT-Management und E-Government 

Funktion Organisationskennzeichen Telefonnummer 

Referatsleitung: 02 361 4746 

Vertretung:  02-2 361 10709 

 

Referat 03 

Geschäftsbereich Bundesbau 

Funktion Organisationskennzeichen Telefonnummer 

Referatsleitung: 03 361 89912 

Vertretung: 03-1 361 89913 

 

Referat Innenrevision - IR 

Innenrevision, Finanzkontrolle für EU-Förderprogramme, Antikorruptionsbeauftragter 

Funktion Organisationskennzeichen Telefonnummer 

Referatsleitung: IR 361 15505 

Vertretung: IR-4 361 6974 

  



Referat 01 

Überregionale Finanzangelegenheiten, EU-Angelegenheiten 

Funktion Organisationskennzeichen Telefonnummer 

Referatsleitung: 01 361 15090 

Vertretung: 01-1 361 6030 

 01-2 361 6971 

Mitarbeiter/-innen: 01-1 361 6030 

 01-2 361 6971 

 01-3 361 10678 

 01-4  

 01-5 361 15623 

 01-6 361 2688 

 01-7  

 01-8  

Die Stellen 01-4, 01-7 und 01-8 sind zurzeit nicht besetzt.  

 

Nummer Aufgaben Bearbeitung Vertretung 

1. Bundesgesetzgebung , Finanzpolitik 01-3, 01-5, 
01-7 

gegensteitig  
 

2. Finanzreferent 01 01-2, 01-3 

3. Stabilitätsrat 01-2 01 

4. Angelegenheiten des Bundesrates und des 
Vermittlungsausschussess 

01-3, 01-5 Gegenseitig 

5. Überregionale Bildungs-, Wissenschafts- und 
Forschungsfinanzierungen, insbesondere 
Angelegenheiten der GWK, Kuratorium Alf-
red-Wegener-Institut, Forschungsstelle Ost-
europa 

01-2, 01-4 01-5, 01-7 

6. Finanzspezifische Angelegenheiten der Re-
gierungschefs und Ministerkonferenzen  

01-3 01-8 

7. Angelegenheiten der Europäischen Union 
(ohne Steuern und Zölle), Sonderaufgaben 

01-4, 01-5 01-7 



  

Nummer Aufgaben Bearbeitung Vertretung 

8. Normenkontrollverfahren beim Bundesver-
fassungsgericht, Stellungnahmen zu den Ver-
fahren anderer Länder, ggf. Vorbereitung von 
Verfahren der Freien Hansestadt Bremen 

01-1 bis 01-5, 
01-7 

gegenseitig 

9. Bundes- und Landesfinanzverfassungsrecht 01-1, 01-2, 
01-4, 01-5, 

01-7 

gegenseitig 

10. Reform der Kommunalfinanzen, Angelegen-
heiten des Deutschen Städtetages 

01-2  01-7 

11. Reform des bundesstaatlichen Finanzaus-
gleichs 

01-1, 01-2 gegenseitig 

 a) Finanzverfassungsrechtliche Fragen des 
bundesstaatlichen Finanzausgleichs 

01-7  01-5 

 b) Reformkonzepte zum bundesstaatlichen Fi-
nanzausgleich (Finanzreform) 

01-1, 01-2 Gegenseitig 

 c) Vor- und Nachbereitung von Gremiensitzun-
gen zur Reform des bundesstaatlichen Fi-
nanzausgleichs 

01-8 01-6 

12. Zerlegung der Gemeinschafts- und Landes-
steuern und Fragen der originären Steuerver-
teilung 

01-2, 01-4 01-1 

13. Verteilung der Umsatzsteuer (Deckungsquo-
ten; Ergänzungsanteile, Gemeindeanteile) 

01-2 01-1 

14. Einwohnerwertung und Tarife im horizonta-
len Länderfinanzausgleich 

01-1 01-2 

15. Vollzug der Steuerzerlegung und des bun-
desstaatlichen Finanzausgleichs 

01-8 01-2, 01-4 

16. Bundesergänzungszuweisungen  01-1, 01-2 gegenseitig 

17. Länderneugliederung und damit zusammen-
hängende Fragen zur Selbstständigkeit Bre-
mens, fiskalischer Föderalismus 

01-1, 01-2, 
01-4 01-5, 01-

7 

gegenseitig 

18. Mitwirkung am Benchmarking 01-1 - 

19. Innerstaatliche Umsetzung des Maastricht-
Vertrages/ Nationaler Stabilitätspakt / Fiskal-
pakt 

01-4, 01-5 01-7 

20. Mitwirkung an der Finanz- und Sanierungs-
planung 

01 01-2 



  

Nummer Aufgaben Bearbeitung Vertretung 

21. Altschuldenproblematik 01-1, 01-4 01-2 

22. Hafenlasten im Finanzausgleich 01-1, 01-4 01-2 

23. Finanzmarktstabilisierung 01-2 01 

24. Wirtschaftspläne von Einrichtungen, die ge-
meinsame von den Ländern (und dem Bund) 
finanziert werden 

01-8 01-4, 01-5 

25. Allgemeine administrative Aufgaben, insbe-
sondere  

01-6 01-3 

 a) Aktenplan und Sicherstellung (elektroni-
scher) Vorgangsbearbeitung im Referat 

  

 b) Koordination der Unterlagen für Gremien und 
Arbeitsgruppen   

26. Bewirtschaftung der Haushaltsstellen des 
Referats 

01-8 01-3 

 



 

 

Referat 02 

Zentrales IT-Management und E-Government 

Funktion Organisationskennzeichen Telefonnummer 

Referatsleitung: 02 361 4746 

Vertretung: 02-1 361 10709 

Mitarbeiter/-innen: 02-1 361 10709 

 02-2 361 59229 

 02-3 361 5511 

 02-4 361 59195 

 02-5, D-11 361 18268 

 02-6 361 5506 

 02-7 361 94658 

 02-8 361 2851 

 02-9 361 5520 

 02-10 361 5514 

 02-11 361 59245 

 
02-12 361 59207 

 
02-13 361 5505 

 
02-14 361 5518 

 02-15 361 5508 

 
02-16 361 4975 

 
02-17 361 99481 

 
02-18 361 4162 

 02-19 361 59229 

 02-20 361 59191 

 02-21 361 5513 

                                            
1
 Die Wahrnehmung der Aufgaben für SF 02 und SKD D-1 erfolgt in Personalunion 



 

 

 02-22 361 59283 

 02-23 361 19739 

 02-24 361 59411 

 02-252  

 
02-263 361 89285 

 
02-273 361 89263 

 
02-29 361 16678 

 
02-30 361 10259 

Die Stelle 02-25 ist zurzeit nicht besetzt.  

 

Nummer Aufgaben4 Bearbeitung Vertretung 

1. IT-Gesamtstrategie  
  

 a) Strategische IT-Steuerung der Kernverwaltung, Ei-
genbetriebe und Beteiligungsgesellschaften inklusive 
IT-Organisation, Stellvertretung von SV-2 im IT-
Planungsrat 

02, 02-1 gegenseitig 

 b) Angelegenheiten des IT-Planungsrates  02-1 02 

 c) Fachliche Steuerung der IT-Gesellschaften und An-
stalten öffentlichen Rechts, insbesondere Dataport, 
bremen.online und bremen online services Betriebs-
gesellschaft mbH und ihrer Tochtergesellschaften  

02, 02-1 gegenseitig 

 d) Entwicklung und Erschließung von Partnerschaften 
und Förderungsmöglichkeiten mit anderen Verwal-
tungen, Politik, Wirtschaft und Wissenschaft, auch 
auf EU-Ebene 

02, 02-1 gegenseitig 

2. IT-Ausschuss 
  

 a) Vorsitz des IT-Ausschusses der bremischen Verwal-
tung sowie Geschäftsführung der IT-
Steuerungsgruppe 

02 02-1 

                                            
2
 Nachbesetzung vorbehaltlich der Entscheidung der Bewirtschaftungsrunde 

3
 Bis Ende des Projektes Tätigkeit im Projekt „BASIS.bremen“ (siehe Anlage zum GVP des Referates) 

4
 Die Zuordnung der Mitarbeiter/-innen zu den Positionen 5-8 ist nach den Aufgabenschwerpunkten erfolgt. Die Komplexität und Ver-

zahnung der Aufgaben im Referat wird häufig eine andere Zuweisung (zusätzlich zu einem anderen Aufgabenschwerpunkt durch Ein-
zelverfügung) erfordern. Darüber hinaus erfordert auch die Projektarbeit im Referat eine enge Zusammenarbeit der verschiedenen 
Aufgabenbereiche.  
Die Teamleitung für den jeweils angegebenen Schwerpunktbereich ist eine koordinierende und im Rahmen der von der Referatslei-
tung vorgegebenen Gesamtstrategie zu konkretisierende fachinhaltliche Funktion, keine Vorgesetztenfunktion im Sinne der Gemein-
samen Geschäftsordnung (GGO) (keine personelle Linienfunktion). Die Personalverantwortung  bleibt bei der Referatsleitung.   

 



 

 

Nummer Aufgaben4 Bearbeitung Vertretung 

 b) Geschäftsführung des IT-Ausschusses und Organi-
sation der IT-Steuerungsgruppe 

02-6 02-1 

3. Rechtsfragen im Zusammenhang mit  02-5, 02-9 02 

 - der IT-Gesamtstrategie   

 - IT-Sicherheit und IT-Compliance   

 - Mit E-Government, Informationsmanagement, IT-
Infrastrukturen und –dienste, Standardisierung 

- IT-Vertragsrecht und IT-Gesetze 

  

4. Anforderungs- und Sicherheitsmanagement (Com-
pliance) 

  

 a) Teamleitung 02-3 02 

 b) Steuerung des Informationssicherheitsmanagement-
systems für die Verwaltung der Freien Hansestadt 
Bremen 

c) Steuerung von Informationssicherheitsaufgaben bei 
IT-Dienstleistern, inklusive Computer Emergency 
Response Team (CERT) 

d) Koordinierung IT-Sicherheit und Datenschutz mit 
Dataport-Trägerländern und im IT-Planungsrat 

e) Fortschreibung IT-Regelwerk, insbesondere Internet-
Richtlinie, E-Mail-Richtlinie und Datenschutzrichtli-
nien 

02-3, 02-13, 
02-17 

gegenseitig 

 f) IT-Sicherheitsbeauftragter der Freien Hansestadt 
Bremen 

02-17 02-13 

 g) Lenkungsausschuss Governikus 02-3 02 

5. IT-Querschnittssteuerung (ITQ) 
  

 a) Teamleitung 02-10 02 

 b) Standardisierung und Weiterentwicklung von Hard-
ware, Software und Netzwerken im Bereich BA-
SIS.bremen 

c) Steuerung und Controlling von BASIS.bremen 

d) Lizenzmanagement für Standardwarenkorb 

e) Steuerung der bestehenden Leistungsvereinbarun-
gen mit der Brekom für Telekommunikation und Netz 

f) Koordinierung des Anschlusses an das Verbin-
dungsnetz nach §1 Gesetz über die Verbindung der 
informationstechnischen Netze des Bundes und der 
Länder (IT-NetzG)  

02-10, 02-12, 
02-14, 02-26, 

02-27 

gegenseitig 

 g) Geschäftsführung des IT Architektur Board (ITAB) 02-12 02-14 



 

 

Nummer Aufgaben4 Bearbeitung Vertretung 

6. Informationsmanagement und –Prozesse (ImPro) 
  

 a) Teamleitung 02-2 02 

 b) Informationsaufbereitung, -bereitstellung und –
übermittlung  

c) Technische Umsetzung in den Bereichen Informati-
onsfreiheitsgesetz (IFG), Open Data, Transparenz 
und Beteiligung 

d) Standardisierung und Weiterentwicklung von IT- Ba-
siskomponenten, E-Government-Architekturen und -
Plattformen sowie Organisation damit zusammen-
hängender Supportstrukturen 

e) Technische und organisatorische Methoden, Instru-
mente und Systeme zur Aufbereitung und Bereitstel-
lung von Informationen (Wissensmanagement) 

f) Koordinierung und Steuerung der IT-Dienstleister in 
diesem Bereich 

02-8, 02-15, 
02-16, 02-18, 

02-2,  

gegenseitig 

7. IT-Budget -Planung, -Controlling und Beschaffung 
(Produktplan 96) 

  

 a) Teamleitung 02-7 02 

 b) Steuerung und Controlling des Produktplans 96 „IT-
Budget der Freien Hansestadt Bremen“ , inklusive 
Kennzahlen 

c) Überwachung der zentralen IT-Mittel 

d) Zentrales IT-Beschaffungscontrolling 

e) Geschäftsführung des Unterausschusses Controlling 

f) Kostenträger- und Vertragscontrolling bei Dataport 

02-6, 02-7, 
02-11 

gegenseitig 

 g)  Ressortansprechpartner IT 02-11  02-6 

8. Koordinierungsstelle für IT-Standards (KoSIT) 
(im Auftrag des IT-Planungsrates, des Bundes und 
der Länder)5 

  

 a) Teamleitung 02-4 02-19 

 b) Berichterstattung gegenüber dem IT-Planungsrat 
und der Innenministerkonferenz, Weiterentwicklung 
und strategische Ausrichtung der KoSIT, Vertrags-
management und Budgetverwaltung 

02-4, 02-19 02-20, 02-25, 
02-29, 02-30 

                                            
5
Die KoSIT wurde durch Beschluss des IT-Planungsrates vom 03.03.2011 zum 01.04.2011 eingerichtet. Die Finanzierung erfolgt über 

den Bund und die Bundesländer.  



 

 

Nummer Aufgaben4 Bearbeitung Vertretung 

 c) Ausarbeitung von Vorschlägen zur Beschluss-
fassung durch den IT-Planungsrat für fach-
übergreifende IT-Interoperabilität- und IT Sicher-
heitsstandards im Sinne des IT-Staatsvertrags 

d) Wahrnehmung zentraler Querschnittsaufgaben der 
Standardisierung im Bereich der Informationstechnik 
der öffentlichen Verwaltung 

e) Initiierung und Übernahme zusätzlicher Projekte des 
IT-Planungsrates 

f) Akquise und Durchführung von Projekten anderer 
Stellen der öffentlichen Verwaltung, insbesondere 
der Fachministerkonferenzen, im Kontext von IT-
Interoperabilitätsstandards 

02-4, 02-19 
bis 02-25, 02-

29, 02-30 

gegenseitig 

9. Allgemeine administrative Aufgaben, insbesondere  02-06 02-25 

 - Aktenplan und Sicherstellung elektronischer Vor-
gangsbearbeitung im Referat 

  

 - Organisatorische Vorbereitung und Begleitung von 
Fachveranstaltungen im Bereich des zentralen IT-
Managements  

  

10. Produktbereich 96.01 „IT/E-Government-Budget der 
FHB“ sowie der entsprechenden Produktgruppe 
96.01.01 

 

 

 

 - Verantwortung für den Produktbereich nach dem 
Produktgruppenhaushalt 

02 02-7 

 - Verantwortung für die Produktgruppe nach dem Pro-
duktgruppenhaushalt 

02-7 02 

 

nachrichtlich: 

Befristete Projekte zu den Nummern 5 bis 7 sind in der Anlage zu diesem GVP aufgeführt 

 



 

Referat 03 

Geschäftsbereich Bundesbau 

Funktion Organisationskennzeichen Telefonnummer 

Referatsleitung: 03 361 89912 

Vertretung: 03-1 361 89913 

Bearbeiter/-innen: 03-1 361 89913 

 03-2 361 89923 

 03-3 361 89920 

 03-4 361 89910 

 03-5 361 89916 

 03-6 361 89917 

 03-7 361 89924 

 03-8 361 89914 

 

Nummer Aufgaben Bearbeitung Vertretung 

1. Fachaufsichtliche Angelegenheiten des Hoch-
baus, Technische Gebäudeausrüstung, Bauord-
nungs- und Bauleitplanungsrecht, Bauingeni-
eurswesen für Bund, Zivil und Dritte 
Baufachliche Prüfungen nach den Richtlinien für 
die Durchführung von Bauaufgaben des Bundes 
(RBBau) 

  

 - Leitung Bau- und Liegenschaftsmanagement 
Hochbau 

03-1 03, 03-3 

 - Hochbau 03-3 03-1 

 - Koordinator Nachhaltiges Bauen nach BNB (Be-
wertungssystem Nachhaltiges Bauen für Bundes-
gebäude) 

03-3 03-6 

 - Elektrotechnik 03-5 03-6 

 - Informations-und Kommunikationstechnik (IuK) 03-5 03-6 

 - Maschinenbau, Ver- und Entsorgungstechnik 03-6 03-5 

 - Betriebsführung und Betriebsüberwachung (K15)  03-6 03 



Nummer Aufgaben Bearbeitung Vertretung 

 - Anlagen- und Rohrleitungsbau 03-6 03-8 

 - Bauingenieurswesen 03-8 03 

 - Gleis- und Tiefbau 03-8 03 

 - Zuwendungsbau, Wertermittlungen 03-8 03 

 - Angelegenheiten des Boden- und Grundwasser-
schutzes 

03-8 03-3 

 - Angelegenheiten des Energetischen Sanierungs-
fahrplans Bundesliegenschaften 

03-6 03-1 

2. Mittelbewirtschaftung Bund, Verwaltungsangele-
genheiten 

  

 - Haushaltsbeauftragter Bundesbau, Mittelbewirt-
schaftung 

03-2 03-4 

 - Angelegenheiten Verwaltungsabkommen 03-2 03 

 - Haushaltssachbearbeitung  03-4 03-2 

 - Angelegenheiten Verwaltungskostenerstattung 03-2 03-5 

 - Geschäftsstelle und Registratur 03-4 03-2 

 - Fachverwaltung Haushaltsvollzug Bau 03-5 03-2 

 - Angelegenheiten der Informations- und Kommuni-
kationstechnik Referat 03 

03-5 03-2 

3. Fachaufsichtliche Angelegenheiten desVergabe- 
und Vertragsrechts  

  

 - Vergaben nach der Vergabe- und Vertragsord-
nung für Bauleistungen (VOB) und Verdingungs-
ordnung für Leistungen (VOL) 

03-7 03 

 - Verfahren nach der Verdingungsordnung für frei-
berufliche Leistungen (VOF) und nach den 
Grundsätzen und Richtlinien  für Wettbewerbe 
(GRW), öffentliche Verfahren 

03-7 03 

 - Richtlinien für die Durchführung von Bauaufgaben 
des Bundes (RBBau), Technische Richtlinien und 
Vorschriften, Vergabe- und Vertragshandbuch für 
die Baumaßnahmen des Bundes (VHB) 

03-7 03 

 - Verträge nach der Honorarordnung für Architekten 
und Ingenieure (HOAI) 

03-7 03- 



Nummer Aufgaben Bearbeitung Vertretung 

4. Leitstelle Liegenschaftsinformationssystem Au-
ßenanlagen (LISA) 

03-3 03-1 

5. Kompetenzzentrum und Leitstelle Informations-
technologie IT-Leitungsnetze des Bundesministe-
riums für Verteidigung (BMVg), Bereich Marine 

03-5 03 

 



Referat Innenrevision - IR 

Innenrevision, Finanzkontrolle für EU-Förderprogramme, Antikorruptionsbeauftragter 

Funktion Organisationskennzeichen Telefonnummer 

Referatsleitung: IR 361 15505 

Vertretung: IR-4 361 6974 

Mitarbeiter/-innen: IR-1 361 99435 

 IR-2 361 6197 

 IR-3 361 6967 

 IR-4 361 6974 

 IR-5 361 90427 

 IR-6  361 59433 

 IR-7 361 2125 

 IR-8 361 2238 
 
 
Nummer Aufgaben Bearbeitung Vertretung 

1. Koordinierung und Organisation der Innenrevi-
sion im Geschäftsbereich der Senatorin für Fi-
nanzen gemäß § 1 (3) IR-VO 

IR IR-4 

2. Mitwirkung bei revisionsrelevanten Organisati-
ons- und Rechtsfragen, Dienstvorschriften und 
sonstigen Regelungen 

IR IR-4 

3. Innenrevisionsprüfungen, insbesondere durch 
Zufalls- und Anlassprüfungen sowie ablaufor-
ganisatorische Schwachstellenanalysen: 1 

IR-1 bis IR-8 gegenseitig 

 - Ansprechperson für die Dienststelle der Se-
natorin für Finanzen 

IR-1  

 - Ansprechperson für die Finanzämter IR-4, IR-8  

 - Ansprechperson für die Landeshauptkasse 
(LHK), Hochschule für Öffentliche Verwal-
tung (HfÖV), Aus- und Fortbildungszentrum 
(AFZ), Verwaltungsschule, ABiG 

IR-7  

                                            
1 Revisionsprüfungen erfolgen grundsätzlich im Prüfungsteam 



Nummer Aufgaben Bearbeitung Vertretung 

 - Ansprechperson für die Immobilien Bremen 
(IB) 

IR-5  

 - Ansprechperson für die anderen Dienststel-
len im Ressort ohne eigene Innenrevision 

IR-4  

 - Sonderprüfaufträge im Ressort IR-1 bis IR-8 gegenseitig 

4. Abschlussprüfungen bei Einsatz von Informati-
onstechnologie nach IDW-PS 2 330 und Prüfung 
des internen Kontrollsystems nach IDW-PS 951 

IR-4 bis IR-6 gegenseitig 

 - Betriebliches Rechnungswesen in SAP bei 
der Dienststelle der Senatorin für Finanzen 

IR-6  

 - Lohn- und Gehaltsabrechnungen bei Per-
forma Nord 

IR-6  

5. Mitteilungen an den Rechnungshof nach § 9 
Abs. 3 Rechnungsprüfungsgesetz (RPrG) 

IR IR-4 

6. Prüfbehörde der EU für den Europäischen Fi-
schereifond (EFF); First-Level-Control für 
INTERREG (regionales Förderprogramm der 
EU); Prüfung sonstiger EU-Förderprogramme: 

  

 - Leiter IR-2 IR, IR-4 

 - Prüferinnen IR-3, IR-8 IR-2, IR-4 

 - IT-Prüfer IR-6  

7. Geschäftsführung des ständigen Arbeitskreises 
der EU-Prüfbehörden der Ressorts 

IR-2 IR 

8. Antikorruptionsbeauftragter des Ressorts 
(AKB): 

IR IR-4 

 - Aufklärung, Beratung und Unterstützung der 
Dienststellenleitung, der Bediensteten sowie 
der Bürger/-innen in Fragen der Korrupti-
onsprävention und -bekämpfung 

  

 - Zusammenarbeit mit der Zentralen Antikor-
ruptionsstelle (ZAKS), den Strafverfolgungs-
behörden und den AKB der anderen Res-
sorts 

  

9. Netzwerksicherheit und Datenschutz im Refe-
ratsnetz 

IR; IR-6 gegenseitig 

10. Administration des Servers der Innenrevision IR-6 IR 

 
                                            
2 Institut der Wirtschaftsprüfer - Prüfungsstandards 



 

Abteilung Q  

Zentraler Service, Dezentrales Beteiligungsmanagement, Querschnittsaufgaben der Innenrevi-
sion sowie Immobilienwirtschaft und -management 

Funktion Organisationskennzeichen Telefonnummer 

Abteilungsleitung: Q 361 2418 

Vertretung der Abteilungsleitung:   

Vorzimmer: Q-VZ 361 10540 

Vertretung des Vorzimmers: Q103-8 361 15086 

 



Referat Q10 – Zentrale Dienste- 

Service und Management für die Bereiche Haushalt, Personal und Organisation, Informations-
technik, Innere Dienste und Gebäude 

Funktion Organisationskennzeichen Telefonnummer 

Referatsleitung: Q10 361 2418 

Vertretung: Q100 361 6972 

Mitarbeiter/-innen:   

Vorzimmer: Q-VZ 1 361 10540 

Ressortübergreifendes 
Projekt im Rahmen der 
Neuordnung der Aufga-
benwahrnehmung 

Q10-03 361 2308 

Haushalt, Informations-
technik und Bibliothek: 

  

Haushalt Q100 2 361 6972 

 Q100-0 361 90419 

  Q100-1 361 15517 

  Q100-3 361 16697 

  Q100-4 361 90421 

  Q100-5 361 90420 

Informationstechnik Q100-0 361 90419 

  Q100-01 361 17161 

                                                      

 

 
1 auch Vertretung für das Vorzimmer SV 2 
2 Koordinierung der ordnungsgemäßen und termingerechten Aufgabenerfüllung sowie Konkretisierung der fachinhaltlichen Funktion für die 

im Rahmen von Q10 vorgegebene Gesamtstrategie. 



 

 

 

Funktion Organisationskennzeichen Telefonnummer 

  Q100-02 361 6162 

Bibliothek Q100-2 361 90416 

Innere Dienste, Gebäude:   

 Q101 2 361 90390 

Geschichte / Führungen Q101-0 361 90417 

Schriftgutverwaltung SF Q101-2 361 96363 

Gebäude / Hausverwaltung Q101-1 361 98776  

 Q101-5 361 90392 

Geschäftsstelle Q101-3 361 10191 

 Q101-30 361 10591 

 Q101-31 361 10642 

Druckerei Q101-4 361 17081 

 Q101-40 361 90395 

 Q101-41 361 90396 

 Q101-42 361 90396 

 Q101-43 361 90397 

 Q101-44 361 90399 

 Q101-46 361 90398 

 Q101-47 361 90398 

  Q101-48 361 90423 

Personal, Organisation:   

 Q102 2 361 2582 

 Q102-1 361 90414 

 Q102-2 361 10975 

 Q102-3 361 2847 

 Q102-4  



 

 

 

Funktion Organisationskennzeichen Telefonnummer 

Personalbüro:   

 Q103 2 361 18264 

 Q103-0 361 90408 

 Q103-1 361 90406 

 Q103-2 361 6813 

 Q103-3 361 2457 

 Q103-4 361 2055 

 Q103-5 361 10978 

 Q103-6 361 15087 

 Q103-7 361 96971 

 Q103-8 361 15086 

 Q103-9  

Bürgerbeauftragte, Petiti-
onen: 

Q104 361 6060 

Die Stellen Q101, Q102-4 und Q103-9 sind zurzeit nicht besetzt. 

 

Nummer Aufgaben Bearbeitung Vertretung 

1. Vorzimmer Q-VZ Q103-8 

 Verwaltungstechnische Unterstützung der 
Referatsleitung und Abteilungsleitung Q 

  

 - Sitzungs- und Dokumentationsma-
nagement 

Q-VZ  

 - Protokollführung Q-VZ  



 

 

 

1a. Vertretung Vorzimmer SV 1 und 3 Q102-33  

1b. Ressortübergreifendes Projekt „Intensi-
vierung der Verwaltungszusammenarbeit 
Bremen-Bremerhaven“ im Rahmen der 
Neuordnung der Aufgabenwahrnehmung 

Q10-03 Q 

2. Haushalt Q100 Q100-0 

 a) Produktgruppenhaushalt, Kennziffern, 
Aufgabenkritik 

Q100-0 Q100-1 

 b) Benchmarking Q100-0 Q100 

 c) Planung, Aufstellung, Controlling Q100, Q100-0, 
Q100-1 

gegenseitig 

 d) Vollzug Q100, Q100-0, 
Q100-1, Q100-3 

gegenseitig 

 e) Drittmittelfinanzierungen Q100-1, Q100-5 gegenseitig 

 f) Finanzbuchhaltung Q100-1, Q100-3 bis 
Q100-5 

gegenseitig 

 - Anlagenbuchhaltung Q100-1, Q100-4, 
Q100-5 

gegenseitig, 
Q100 

 - spezielle Pflege des Controlling-
Bereichs in SAP (Kostenstellen und 
Innenaufträge) 

Q100-1, Q100-4, 
Q100-5 

gegenseitig, 
Q100 

 g) Reisekosten / Umzugskosten, Tren-
nungsgeld 

Q100-1, Q100-4, 
Q100-5 

gegenseitig 

 h) Steuerverteilungen, Zerlegungen, Feuer-
schutzsteuer, Erlasse und Niederschla-
gungen 

Q100-1 Q100-5 

 i) Kostenerstattungen  Q100-1 Q100-5 

 j) Beschaffungen und Co-Administration 
des E-Kataloges für die SF und die Fi-
nanzämter 

Q100-3 Q100-4 

                                                      

 

 
3 auch Vertretung VIS-Stab 



 

 

 

 k) Abwicklung der Abrechnung der Liegen-
schaften (Fremdobjekte und eigene Ob-
jekte 

Q100-3 Q100-4 

  l) Rücklagenbuchungen Q100-3 Q100-4 

  m) Handvorschuss Q100-4 Q100-5 

 n) Abwicklung der Mittel aus dem Finanz-
ausgleich Bremerhaven und der KFZ-
Steuer 

Q100-3 Q100-0 

 o) Telekommunikationstechnik im Haus des 
Reichs (ohne Mobiltelefonie) 

Q100-5 Q100-4 

3. Angelegenheiten der Informations- und 
Kommunikationstechnik in der senatori-
schen Dienststelle / Mitglied im IT-
Ausschuss  

Q100-0 Q100 

 a) Organisation, Beschaffung, Vertrags-
partner gegenüber Dritten, Netzwerkad-
ministration, Mobile Arbeitsgestaltung 

Q100-01 Q100-02 

 b) Technischer Support mit Schwerpunkt 
Clientbereich, Anwenderbetreuung, Repa-
ratur- und Wartungsaufträge, Beschaf-
fung, Netzwerkadministration 

Q100-02 Q100-01 

 c) Mobile Kommunikationstechnik: Verträge, 
Beschaffung und Administration  

Q100-02 Q100-0, 
Q100-01 

4. Bibliothek  Q100-2 Q100 

 a) Sammlung, Erfassung und Bereitstellung 
von Publikationen, Benutzerberatung 

  

 b) bedarfsbezogene Literaturbeschaffung 
und Kostenmanagement 

  

5. Registrierungsstelle-Authentifizierung 
(Bremische Verwaltungs-Public-Key-
Infrastruktur) des Ressorts 

Q100-01, 
Q100-02 

gegenseitig 

6. Innere Dienste, Gebäudemanagement Q101 Q101-1 

 a) Gebäudemanagement und Hausverwal-
tung 

  

  - Gebäudebewirtschaftung / -
unterhaltung, insbesondere 

  

 - Betriebsüberwachung und War-
tung von technischen Anlagen 

Q101-1 Q101-5 

 - Gebäudeleittechnik und –
überwachung 

Q101, Q101-1, 
Q101-5 

gegenseitig 

 - Reparatur- und Umzugsservice Q101-1, Q101-5 gegenseitig 



 

 

 

 - Organisation und Qualitätsma-
nagement der Hausreinigung 

Q101-5 Q101-1 

 - Flächenoptimierung, Raumplanung 
und Raumverteilung 

Q101 Q101-1, 
Q101-5 

 - Arbeitsschutz Q101 Q101-1, 
Q101-5 

 - Baumaßnahmen (Planung, Aus-
schreibung, Umsetzung, Bauleitung) 
für das Ressort einschließlich Mittel-
bewirtschaftung aus dem Sonderver-
mögen Immobilien und Technik 

Q101-1 Q101, Q101-5 

 - Kantinen – und Kioskangelegenheiten Q101 Q101-1, 
Q101-5 

 - Energiecontrolling Q101 Q101-1, 
Q101-5 

 - Schlüsselverwaltung Q101-5 Q101-1 

 - Pförtnerei Rövekamp (Management 
der Fremdüberwachung) 

Q101-5 Q101-1 

 b) Geschäftsstelle     

 - Allgemeine Verwaltungsangelegenhei-
ten für den Bereich 

Q101-3 Q101-30, 
Q101-31  

 - Registratur der Bürgerschafts- und 
Bundesratsunterlagen 

Q101-3 Q101-30, 
Q101-31 

 - Zentrale Postbearbeitung und –
verteilung, Betreuung der zentralen, 
elektronischen Postfächer der Senato-
rin für Finanzen  

Q101-3, Q101-30, 
Q101-31 

gegenseitig 

 - Verwaltung des Tagungs- und Kom-
munikationsequipments (Reservierung, 
Bereitstellung, Wartung) 

Q101-3, Q101-30, 
Q101-31 

gegenseitig 

 - Allgemeine Botendienste  Q101-3, Q101-30, 
Q101-31 

gegenseitig 

 - Botendienste/ -fahrten Q101-30 Q101-3, Q101-
31 

 - Erteilung von Arbeitsaufträgen an die 
Hausverwaltung 

Q101-3, Q101-30, 
Q101-31 

gegenseitig 

 - VIS-Registratur ohne Abteilung 1 (Ak-
tenplanverwaltung, Ablagenstruktur, 
Berechtigungen) 

Q101-3, Q101-31 gegenseitig 

 c) Hausdruckerei     



 

 

 

 - Zentrales Druckmanagement - In-
tern/Extern (Planung, Ausschreibung, 
Umsetzung), Kopierermanagement 
des Ressorts, grafische Bearbeitun-
gen, Layout, „Druck-Jobticket“, Über-
wachung der technischen Anlagen 

Q101-4, Q101-40 gegenseitig 

 - Druckkostenmanagement Q101-4, Q101-40 gegenseitig 

 - Fachbezogene Beschaffungen Q101-4, Q101-40 gegenseitig 

 - Herstellung von Druckerzeugnissen 
und Fotokopien 

Q101-41 bis Q101-
48 

gegenseitig 

 - Buchbinderei Q101-41 bis Q101-
43, Q101-48 

gegenseitig 

 - Unterstützung des VIS-Stabs: Druck 
und Aufbereitung der Beiträge für die 
Senatssitzungen sowie Bestückung 
der Senatsmappen 

Q101-4, Q101-40/ 
Q101-41 bis Q101-

46 

gegenseitig 

 d) Aufarbeitung der Geschichte des „Haus 
des Reichs“ und selbständige Führungen 
durch das Gebäude, Koordination externer 
Führungen der Bremer Touristikzentrale 
GmbH (BTZ) 

Q101-0 Q101-5 

 e) Schriftgutverwaltung SF; 
Ansprechpartner für das Staatsarchiv; Ar-
chivbetreuung einzelner Organisations-
einheiten (außer für Abteilung 1) 

Q101-2 Q101-3 

7. Liegenschaftsbeauftragter des Ressorts Q101 Q101-1, Q101-
5 

8. Geheimschutzbeauftragter des Ressorts Q101 Q101-3 

9. Sicherheitsbeauftragter der Senatorin für 
Finanzen 

Q101-1 Q101-5 

10. Brandschutzbeauftragter der Senatorin für 
Finanzen 

Q101-1 Q33-1 bei Im-
mobilien 
Bremen 

11. Personal / Organisation Q102 Q102-1 

 a) strategische Personalangelegenheiten Q102, Q102-1 gegenseitig 

 b) Personalentwicklung Q102-2 Q102-1 

 c) Beurteilungsverfahren/ -controlling Q102-2 Q102 

 d) Personalhaushalt/ -controlling Q102-1 Q102 

 e) Frauenförderung   

 - Frauenförderplan Q102-2, Q102-3  gegenseitig 



 

 

 

 - Beschäftigungsstrukturanalyse Q103-1 Q103-4 

 f) Gesundheitsförderung   

 - Betreuung Gesundheitsangebote Q-VZ Q102-3 

 g) Organisation     

 - Allgemeine Organisationsangelegen-
heiten (Geschäftsverteilungspläne, Te-
lefonbücher, Telearbeit, etc.) 

Q102-2, Q102-3 gegenseitig 

 h) Organisationsentwicklung Q102-1 Q102 

 i) Projektleitung zur Implementierung des 
Dokumentenmangementsystems VIS im 
Finanzressort 

Q102-4 Q102 

 j) Informationsmanagement:    

 - Administration und Redaktion des In-
ternetauftritts  

Q102-2 Q102-3 

 - Ressort-Redaktion für das Mitarbeiter-
portal (MiP) 

Q102-3 Q102-2 

 k) Schlichtungs- und Einigungsverfahren des 
Ressorts gemäß des Bremischen Perso-
nalvertretungsgesetzes 

Q102-2 Q102 



 

 

 

13. Personalbüro 4 Q103 bis Q103-9 gegenseitig 

14. Genderbeauftragte des Ressorts Q Q11 

15. Beauftragte des Ressorts für das Informa-
tionsfreiheitsgesetz 

Q102-2 Q102-3 

16. Beauftragte des Arbeitgebers in Angele-
genheiten schwerbehinderter Menschen  

Q103-2  

17. Beschwerdestelle nach dem Allgemeinen 
Gleichbehandlungsgesetz (AGG) für das 
Ressort 

Q103-4 Q103-0 

18. Bürgerbeauftragte, Petitionen Q104 S-3 

 a) Petitionen   

 b) Beiratsangelegenheiten   

 c) Bürgerbeauftragte der Senatorin für Finan-
zen (ohne Steuerverwaltung) 

  

 d) Sonderaufgaben für die Behördenleitung 
(Förderausschuss der Bremer Landes-
bank, Stiftung Wohnliche Stadt, Impulsmit-
tel) 

  

 

                                                      

 

 
4 Detaillierte Zuständigkeiten ergeben sich aus der gesonderten Aufgabendarstellung in der Anlage zu diesem GVP 



Referat Q12 

Ressort- und länderübergreifende Angelegenheiten der  Innenrevision, Zuständige Stelle 
des Ressorts „Private Zuwendungen“, Korruptionsregister 

Funktion Organisationskennzeichen Telefonnummer 

Referatsleitung: Q12 361 15505 

Vertretung: Q12-1 361 6974 

Mitarbeiter/-innen: Q12-1 361 6974 

 Q12-2 361 6197 

 Q12-3  361 59433 
 
Nummer Aufgaben Bearbeitung Vertretung 

1. Ressort- und länderübergreifende Angelegen-
heiten der Innenrevision gemäß § 12 Verord-
nung zur Durchführung der Innenrevision (IR-
VO) 

Q12 Q12-1 

2. Koordinierung des ständigen Arbeitskreises 
Innenrevision der Ressorts gemäß § 11 IR-VO: 

  

 - Geschäftsführung Q12 Q12-1 

 - Redaktion Leitfaden Q12-1 Q12-2 

 - Chefredaktion Internet (Innenrevision) Q12-2 Q12-3 

3. Korruptionsregister nach dem Bremischen Kor-
ruptionsregistergesetz 

Q12-1 Q12, Q12-3 

4. Zuständige Stelle des Ressorts gemäß der Ver-
waltungsvorschrift über die Annahme und Ver-
wendung von Beträgen aus Sponsoring, Wer-
bung, Spenden und mäzenatischen Schenkun-
gen zur Finanzierung öffentlicher Aufgaben der 
Freien Hansestadt Bremen 

Q12 Q12-1 

 - Beratung und Prüfung über die Zulässigkeit 
der Annahme von Einnahmen aus Sponso-
ring, Werbung, Spenden und mäzenatischen 
Schenkungen 

  

 - Koordinierung und Vorbereitung der Ent-
scheidung der Ressortleitung über die An-
nahme von Zuwendungen einschließlich der 
erforderlichen Vertragsgestaltung  

  

 - Berichtswesen nach Abschnitt VI. der Ver-
waltungsvorschrift 

  

 



 

Abteilung 1  

Steuern , Steuer- und Finanzpolitik 

Funktion Organisationskennzeichen Telefonnummer 

Abteilungsleitung: 1 361 10969 

Vertretung der Abteilungsleitung: 14 361 59604 

Vorzimmer: 1-VZ 361 10540 

Vertretung des Vorzimmers: Q103-8 361 15086 

 
 



Referat 10 

Umsatz- und Verkehrsteuern (ohne Grunderwerbsteuer) 

Funktion Organisationskennzeichen Telefonnummer 

Referatsleitung: 10  

Vertretung 10-1 361 4467 

Mitarbeiter/-innen: 10-1 361 4467 

 10-2 361 15509 

 10-3 361 15506 
 
Die Stelle 10 ist zurzeit nicht besetzt. 
 
Nummer Aufgaben Bearbeitung Vertretung 

1. Umsatzsteuer 
Alle §§ verweisen auf das Umsatzsteuergesetz 
(UStG). 

  

 a) Umsatzsteuer-Harmonisierung in der EU 10-1 10-2 

 b) Unternehmer, Unternehmen 
(§§ 2 und 2a) 

10-3 10-1 

 c) Steuerbefreiungen mit Vorsteuerabzug  
(§ 4 Nrn. 2, 4, 6 und § 8) 

10-3 10-1 

 d) Vorsteuerabzug und Berichtigung des Vorsteu-
erabzuges (§§ 15 bis 15a) 

10-3 10-1 

 e) Besteuerungsverfahren (§§ 18 bis 18g) 10-3 10-1 

 f) Nationale und internationale Amtshilfe 10-3 10-2 

 g) Koordinierung der Angelegenheiten auf Bund- / 
Länderebene (Sitzungen, Gesetzgebung u.a.) 

10-1 10-2 

 h) Steuergegenstand und Geltungsbereich  
(§§ 1 bis 1c und §§ 3 bis 3g) 

10-1 10-2 

 i) Steuerbefreiungen mit Vorsteuerabzug  
(§ 4 Nrn. 1, 3, 5, 7 und §§ 4b, 6 bis 7) 

10-1 10-2 

 j) Bemessungsgrundlagen für Lieferungen, sonsti-
ge Leistungen und innergemeinschaftliche Er-
werbe (§ 10) 

10-1 10-2 

 k) Umsatzsteuer–Anwendungserlass 10-1 10-2 



Nummer Aufgaben Bearbeitung Vertretung 

 l) Umsatzsteuer–Sonderprüfung,  
Umsatzsteuer-Nachschau (§ 27b) 

10-3 10-1 

 m) Bekämpfung des Umsatzsteuerbetruges 10-3 10-1 

 n) Organisation der Umsatzsteuerbesprechungen 
mit den Bremer Finanzämtern 

10-3 10-2 

 o) Steuerbefreiungen ohne Vorsteuerabzug  
(§ 4 Nrn. 8 bis 28) 

10-2 10-3 

 p) Steuervergütung (§ 4a) 10-2 10-3 

 q) Verzicht auf Steuerbefreiungen (§ 9) 10-2 10-3 

 r) Einfuhr (Steuerbefreiungen, Bemessungsgrund-
lagen §§ 5 und 11) 

10-2 10-3 

 s) Steuersätze, Entstehung der Steuer und Steu-
erschuldner, Leistungsempfänger als Steuer-
schuldner, Haftung, Ausstellung von Rechnun-
gen, Aufbewahrung von Rechnungen und unbe-
rechtigter Steuerausweis (§§ 12 bis 14c) 

10-2 10-3 

 t) Besteuerung, Sonderregelungen und Durchfüh-
rung (§§ 16 und 17 sowie 19 bis 29 ohne § 27b) 

10-2 10-3 

 u) Prüfgruppe Umsatzsteuer 10-2 10-3 

 v) Umsatzbesteuerung der öffentlichen Hand 10-1 10 

 w) ADV-Fachunterstützung 10-3 10-2 

 x) Vordruckeinstellung in UNIFA („Universeller 
Arbeitsplatz in den Finanzämtern“) 

10-3 10-2 

2. Verkehrsteuern (ohne Grunderwerbsteuer)   

 a) Harmonisierung der Verkehrsteuern in der EU 10-1 10-2 

 b) Kraftfahrzeugsteuer 10-1 10-2 

 c) Feuerschutzsteuer 10-1 10-2 

 d) Rennwett- und Lotteriesteuer 10-1 10-2 

 e) Finanztransaktionsteuer 10-1 10-2 

 



Referat 11 

Einkommensteuer, Lohnsteuer, Kirchensteuer, Steuerpolitik 

Funktion Organisationskennzeichen Telefonnummer 

Referatsleitung: 11 361 4312 

Vertretung: 11-1 361 15501 

Vertretung für die 
Aufgaben unter Nr. 4: 

11-2 361 15508 

Mitarbeiter/-innen: 11-1 361 15501 

 11-2 361 15508 

 11-3 361 15092 

 11-4 361 90402 

 11-5 361 10970 

 11-6 361 4516 
 

 
Hinweis:  
§§ ohne Zusatz des Gesetzes sind solche des Einkommensteuergesetzes (EStG) 
 
 

Nummer Aufgabe Bearbeitung Vertretung 

1.  Steuerpolitik, Steuerreform 11 11-1 

2. Entwicklung von Steuereinnahmen und -
aufkommen 

11-6 11 

 a) Ermittlung und Analyse des laufenden bremi-
schen Steueraufkommens 

11-5 11-6 

 b) Sonderauswertungen, föderale Aspekte 11-6 11 

3. Einkommensteuer  11-1 11 
 a) Gewinneinkünfte, einschließlich Gewinnermitt-

lung, Tarifvorschriften (§§ 34a, 34b, 35) 11-1 11 

 b) Veräußerung von Anteilen an Kapitalgesellschaf-
ten (§ 17) 11-1 11 

 c) Einkünfte aus Kapitalvermögen (§ 20), private 
Veräußerungsgeschäfte, einschließlich Steuerab-
zug  

11-1 11 



Nummer Aufgabe Bearbeitung Vertretung 

 d) Einkommensteuerliche Nebengesetze 11-1 11 

 e) Einkünfte aus Vermietung und Verpachtung, 
steuerliche Begünstigungen für Wohnraum 11-3 11-2 

 f) Renten u. andere sonstige Einkünfte 11-3 11-2 

 g) Außergewöhnliche Belastungen (§§ 33, 33a,33b) 11-3 11-2 

 h) Sonderausgaben (§§ 10, 10b, 10c) 11-3 11-2 

 i) Verlustabzug (§§ 2a, 10d) 11-3 11-2 

 j) Außerordentliche Einkünfte (§ 34) 11-3 11-2 

 k) Haushaltsnahe Dienstleistungen (§ 35a) 11-3 11-2 

 l) Altersvorsorgezulage (§§ 79 – 99) 11-3 11-2 

 m) Organisation und Automatisierte Datenverarbei-
tung (ADV) Gewinneinkünfte, Feststellungen 
 

11-3 11-2 

 n) Gemeinsame Vorschriften, Altersentlastungsbe-
trag, Veranlagung (§§ 24 - 28) 11-3 11-2 

 o) Tarif (§§ 32a – b) 11-3 11-2 

 p) Steuererhebung (§§ 36 – 37b) 11-3 11-2 

 q) Familienleistungsausgleich 11-5 11-3 

 r) Steuerabzug bei Bauleistungen (§§ 48 – 48d) 11-5 11-3 

 s) Beschränkte Steuerpflicht, Ausländische Einkünf-
te 

11-3 11-2 

4. Lohnsteuer 11-2 11-3 
 a) Arbeitnehmer und Arbeitgeber 11-2 11-3 

 b) Arbeitslohn 11-2 11-3 

 c) Versorgungsbezüge 11-2 11-3 

 d) Werbungskosten bei Arbeitnehmern (§§ 9, 9a)  11-2 11-3 

 e) Lohnsteuerzerlegung 11-2 11-3 

 f) Lohnsteuerverfahren 11-2 11-3 

 g) Haftung des Arbeitgebers (§ 42d) 11-2 11-3 

 h) Lohnsteuer-Außenprüfung (§ 42f)  11-2 11-3 

 i) Anrufungsauskunft (§ 42e) 11-2 11-3 



Nummer Aufgabe Bearbeitung Vertretung 

 j) Organisation und Automatisierte Datenverarbei-
tung (ADV),  Überschusseinkünfte 11-4 11-2 

 k) Nebengesetze 11-2 11-3 

5. Risikomanagement und angrenzende Aufgaben   

 a) a) Gewinneinkünfte, Feststellungen 11-4 11-3 

 b) Überschusseinkünfte 11-4 11-2 

6. Kirchensteuer 11-2 11-3 

7. Allgemeine administrative Aufgaben, insbesonde-
re 

  

 a) Beschaffung von Gesetzen, Handbüchern, Tabel-
len (Einkommensteuer / Lohnsteuer), Vordruck-
wesen 

11-5 11-2 

 b) Koordinierung Einkommensteuer-Kartei und Kurz-
information 

11-5 11-2 

 c) Layoutgestaltung der Broschüren der Steuerabtei-
lung 

11-5 14-8 

 



 
 

 

Referat 12 

Körperschaftsteuer, Gewerbesteuer, Umwandlungssteuerrecht, Gemeinnützigkeitsrecht, 
Außensteuerrecht, Betriebsprüfung, Europarecht (direkte Steuern) 

Funktion Organisationskennzeichen Telefonnummer 

Referatsleitung: 12 361 6973 

Vertretung: 12-1 361 15507 

Vertretung 
Betriebsprüfung und Gewerbe-
steuer: 

12-2 361 10976 

Mitarbeiter/-innen 12-1 361 15507 

 12-2 361 10976 

 12-3 361 10971 

 12-4 361 2460 
 
 
 

Nummer Aufgaben Bearbeitung Vertretung 

1. Körperschaftsteuer 12-1, 12-3 12 12-2 

 a) Steuerpflicht nach §§ 1 bis 6 Körperschaft-
steuergesetz (KStG) 

12-3 12, 12-1 

 b) Einkommen I nach §§ 7 bis13 Körper-
schaftsteuergesetz (KStG) 

12-1 12, 12-3 

 c) Tarif; Besteuerung bei ausländischen Ein-
kunftsteilen §§ 23 bis 26 Körperschaftsteu-
ergesetz (KStG) 

12-1 12, 12-3 

2. Gewerbesteuer 12-2, 12-4 12-3, 12 

3. Umwandlungssteuerrecht 12-1 12, 12-2 

4. Gemeinnützigkeitsrecht  
nach §§ 51 – 68 Abgabenordnung (AO) 

12-3 12, 12-1 

5. Außensteuerrecht und Europarecht (direkte 
Steuern) 

12-1, 12-2 12, 12-3 

 - Internationale Amts- und Rechtshilfe (ins-
besondere Auskunftsaustausch) 

12-3 12, 12-1 

6. Betriebsprüfung (Bp) 12-2, 12-4 12 



 
 

Nummer Aufgaben Bearbeitung Vertretung 

7. Sonstiges   

 
a) Fachaufsicht über die Finanzämter und 

Koordinierung einer gleichmäßigen 
Rechtsanwendung; Zusammenarbeit mit 
Oberfinanzdirektionen 

12, 12-2 12-1, 12-3, 12-4 

 
b) Teilnahme an Fachgeschäftsprüfungen 12-1 bis 12-4 12 

 
c) ADV-Fachunterstützung 12-3, 12-4 12-1, 12-2 

 
d) Vordruckwesen; Statistiken 12-3, 12-4 12-1, 12-2 

 
e) Teilnahme an Sitzungen mit den Vertretern 

der obersten Finanzbehörden des Bundes 
und der Länder 

  

 - Körperschaftsteuer / Gewerbesteuer 12 12-1, 12-3 

 - Außensteuerrecht 12-1 12, 12-3 

 - Betriebsprüfung 12-2 12, 12-4 

 



Referat 13 

Abgabenordnung, Vollstreckung, Insolvenzrecht, Steuerstrafrecht, Steuerfahndung, Erb-
schaft- und Schenkungsteuer, Gemeindesteuern, Vermögensteuer, Bewertung, Grunder-
werbsteuer, Zölle und Verbrauchsteuern 

Funktion Organisationskennzeichen Telefonnummer 

Referatsleitung: 13 361 96784 

Vertretung: 13-2 361 15098 

Mitarbeiter/-innen: 13-1 361 10974 

 13-2 361 15098 

 13-3 361 10977 

 13-4 361 2879 

 13-5  
 
Die Stelle 13-5 ist zurzeit nicht besetzt. 
 
Nummer Aufgaben Bearbeitung Vertretung 

1. Erbschaftsteuer, Schenkungsteuer, Vermö-
gensteuer (einschließlich jeweils dazuge-
hörendem Außensteuerrecht) 

13-5 13, 13-4 

2. Grundsteuer 13-1 13, 13-4 

3. Bewertung 13-5 13, 13-4 

4. Grunderwerbsteuer 13-5 13-4 

5. Vertretung in Prüfgruppen, Arbeitsaus-
schüssen und im Beirat "Kommunalabga-
ben und Steuern" des Deutschen Städteta-
ges 

13 13-5 

6. Kommunalabgaben einschließlich Steuer-
findungsrecht der Kommunen 

13 13-5 

7. Zölle und Verbrauchsteuern 13-4 13-5 

8. Vordruckwesen und Überwachung von 
Terminvorgängen zu 1. bis 6.  

13-4 13-5 

9. Steuerliches Verfahrensrecht  13-2 13, 13-3 

 - Angelegenheiten des Datenschutzes in 
steuerlichen Verfahrensfragen 

  



Nummer Aufgaben Bearbeitung Vertretung 

10. Abgabenordnung und Nebengesetze (ein-
schließlich Strafbefreiungserklärungsge-
setz) 

13- 2 13, 13-3 

11. Finanzgerichtsordnung und Nebengesetze 13-2 13, 13-3 

12. Vollstreckungsrecht (einschließlich Voll-
streckungsanweisung und Vollziehungsan-
weisung) 

13-3 13, 13-2 

13. Einzelangelegenheiten des Referats zu den 
Themen 8. bis 12. 

13-3 13, 13-2 

14. Insolvenzordnung 13-3 13, 13-2 

15. Steuerstrafrecht  13-4 13, 13-2 

16. Steuerfahndung 13-4 13, 13-2 

17. Bekämpfung der Geldwäsche 13-4 13, 13-2 

18. Schwarzarbeitsbekämpfungsgesetz 13-4 13, 13-2 

19. Rechts- und Amtshilfe mit ausländischen 
Staaten (Beitreibung) 

13-3 13-2 

 



Referat 14 

Aus- und Fortbildung, Organisations-, Automations-, Datenschutz- und Rechnungs-
hofangelegenheiten der Steuerverwaltung; Personalsteuerung, Controlling und Innen-
prüfung für die Finanzämter, Steuerberatungswesen 

Funktion Organisationskennzeichen Telefonnummer 

Referatsleitung: 14 361 10968 

Vertretung  14-1 361 10413 

Vertretung für den Bereich 
Aus- und Fortbildung, Steuer-
beratungswesen 

14-6 361 90409 

Vertretung für die Aufgaben 
unter Nr. 3 und 7 

14-2 361-10627 

Mitarbeiter/-innen: 14-1 361 10413 

 14-2 361 10627 

 14-3 361 10972 

 14-4 361 90401 

 14-5 361 2032 

 14-6 361 90409 

 14-7 361 14726 

 14-8 361 90400 

 14-9 361 90402 
 
 



 

Nummer Aufgaben Bearbeitung Vertretung 

1. Automation und Organisation zwischen Bund 
und Ländern (AutomSt/O) 

14 14-1, 14-2 

2. Aufbau- und Ablauforganisation der Steuerver-
waltung  

14-1 14 

3. IT-Strategie und Automation für die Finanzämter 14-2 14 

4. Einführung und Weiterentwicklung neuer Steue-
rungsinstrumente in den Finanzämtern  

14-1 14 

5. Länderübergreifende Zusammenarbeit auf dem 
Gebiet der IT-Steuern  

14-3 14 

6. Bürgerbeauftragter für die Steuerverwaltung 14-1 14 

7. Verantwortliche Ansprechpartnerin für Ver-
tragsangelegenheiten Dataport 

14-2 14 

8. Verantwortliche Ansprechpartnerin für De-Mail 
und Governikus Add-In für die Finanzämter 

14-2 14-3 

9. Organisationsangelegenheiten    

 a) Ansprechpartner für die Steuerberaterkammer 
und den Steuerberaterverband; Vorbereitung 
und Durchführung der Klimatagungen 

14-1 14-3 

 b) Durchführung von Geschäftsprüfungen in den 
Finanzämtern 

14-1 bis 14-5,  
14-9 

gegenseitig 

 c) Personalbedarf/-ausgleich der Finanzämter 14-5 14-1 

 d) Allgemeine Dienstanweisung für die Festsetzung 
von laufend veranlagten Steuern und anderen 
Abgaben (ALDA-FEST) 

14-5 14-1 

 e) Geschäftsverteilungspläne der Finanzämter ein-
schließlich der Prüfung der Geschäftsverteilung 

14-3 14-5 

 f) Vordruckwesen 14-3 14-2 

 g) Controlling, Kernkennzahlenvergleich, Zielver-
einbarungen mit dem Bund und den Finanzäm-
tern; Benchmarking in der Steuerverwaltung  

14-4 14-1 

 h) Rechnungshofangelegenheiten soweit nicht 
fachreferatsbezogen 

14-4 14-1 

 i) Innenprüfung der Finanzämter, OPK-Pool (orga-
nisierte personelle Kontrolle) 

14-4 14-5 

 j) Kassenwesen und Kassenaufsicht der Finanz-
ämter 

14-4 14-5 



 

Nummer Aufgaben Bearbeitung Vertretung 

10. Automations- und Datenschutzangelegenheiten   

 a) Ansprechpartner KONSENS (Koordinierte neue 
Softwareentwicklung der Steuerverwaltung) Ver-
fahren 

14-3 14-2 

 b) Ansprechpartnerin für Dataport, Einsatzplanung 
neuer Verfahren und Auftragsvergabe 

14-2 14-3 

 c) Datenschutzangelegenheiten, soweit nicht steu-
erliche Verfahrensfragen betroffen sind 

14-2 14 

 d) Controlling der Verfahrenseinführung 14-2 14-3 

 e) Unterstützung bei der Einführung neuer IT-
Verfahren in den Finanzämtern 

14-9 14-2, 14-3 

 f) Budgetplanung und Steuerung der Mittelverwen-
dung für ADV-Projekte der Steuerverwaltung 

14-2 14 

 g) Beauftragter für das Data Center Steuern (DCS), 
inkl. Datenschutz, Revision und IT-Sicherheit 

14-3 14-2 

 h) Automation der Geschäftsstellen – ACUSTIG 
und FADAT (Finanzamtsdaten) 

14-3 14-9 

 i) Buchungsordnung für die Finanzämter (BuchO) 14-5 14-4 

11. Technische Betreuung des Internetauftrittes der 
Abteilung 1 und der Dienstleistungsbeschrei-
bungen der Steuerabteilung  

14-8 Q102-2 

12. Koordinierungsausschuss zur Gewährleistung 
der Einheitlichkeit der Steuerbeamtenausbildung 
(KoA)  

14-6 14 

13. Ausbildung der Steuerverwaltung   

 a) Gesamtkoordination, Ausbildungsplanung und 
Ausbildungsentwicklung 

14-6 14 

 b) Ansprechperson der Steuerverwaltung in Bewer-
bungsverfahren 

14-6 14 

 c) Zuweisung und Einsatz von Auszubildenden in 
den Finanzämtern 

14-6 14 

14. Beauftragung und Controlling der Norddeut-
schen Akademie für Finanzen und Steuern (NoA) 

14-6 14 

15. Fortbildung   

 a) Erstellung des Fortbildungsprogramms der Bre-
mer Steuerverwaltung 

14-6 14 



 

Nummer Aufgaben Bearbeitung Vertretung 

 b) Bedarfsermittlung, Planung, Organisation und 
Durchführung der Fortbildungsveranstaltungen  

14-6 14-7 

 c) Fortbildung an der Bundesfinanzakademie 14-7 14-6 

 d) Fortbildungskooperation der Norddeutschen 
Bundesländer (Nordkoop) 

14-7 14-6 

 e) Lehrauftragserteilungen für Fortbildung, Ausbil-
dungsarbeitsgemeinschaften und praxisorientier-
te Einweisung, Lehrauftragsabrechnungen 

14-7 14-6 

16. Steuerberatungswesen   

 a) Steuerberatungsrecht 14-6 14 

 b) Staatsaufsicht über die Hanseatische Steuerbe-
raterkammer Bremen  

14-6 14 

 c) Unterstützung im Prüfungsverfahren Steuerbera-
terprüfungen 

14-6 14 

17. Prüfungsamt und Prüfungsverfahren für den In-
ternationalen Studiengang Wirtschaft und Recht 
(ISWR) 

14-6 14 

18.  Koordinierende Tätigkeiten bei Personalangele-
genheiten und Personalentwicklung der Finanz-
ämter 

14-6 14 

19. Allgemeine administrative Aufgaben, insbeson-
dere: 

  

 a) Betreuung des elektronischen Postfaches der 
Steuerabteilung 

14-8 14-3,14-4 

 b) Registratur der Steuerabteilung 14-8 14-14-5 

 c) Entwicklung bremenspezifischer Vordrucke für 
die Finanzämter 

14-8 14-3 

 d) Layoutgestaltung der Broschüren der Steuerab-
teilung 

14-8 11-6 

 



Abteilung 2  

Haushalt, Kredit und Vermögen 

Funktion Organisationskennzeichen Telefonnummer 

Abteilungsleitung: 2 361 2132 

Vertretung der Abteilungsleitung: 20 361 2426 

Vorzimmer: 2-VZ 361 6898 

Vertretung des Vorzimmers: Q-VZ 361 10540 
 
 
 



 
Referat 21 

Haushaltsaufstellung und der Haushaltsdurchführung (kamerale Haushalte und 
Produktgruppenhaushalt); Haushaltsrecht und Haushaltssystematik; Kosten- und 
Kommunalabgabenrecht; Controlling des Produktgruppenhaushalts; Zuwendungen; 
Gender Budgeting; Angelegenheiten des Haushalts- und Finanzausschusses für Vorlagen 
der Ressorts; Haushaltsangelegenheiten und Controlling der Produktpläne Datenschutz 
(06), Inneres (07), Sport (12), Bildung (21), Kultur (22), Hochschulen und Forschung (24), 
Finanzen / Personal (91), Allgemeine Finanzen (92), IT-Ausgaben der FHB (96) 

Funktion Organisationskennzeichen Telefonnummer 

Referatsleitung: 21 361 2599 

Vertretung 21-1 361 2656 

Mitarbeiter/-innen: 21-1 361 2656 

 21-2 361 15516 

 21-3 361 2087 

 21-5 361 2355 

 21-6 361 10150 

 21-7 361 4783 

 21-8 361 2133 

 21-9 (auch 22-9) 361 10342 

 21-10 361 17412 

 



Nummer Aufgaben Bearbeitung Vertretung 

1. Haushaltsaufstellung (kamerale Haushalte und 
Produktgruppenhaushalt)  

21-1 21-2 

2. Haushaltsdurchführung und Controlling 
(kamerale Haushalte und 
Produktgruppenhaushalt) und Erstellung der 
zentralen Vorlagen 

21-1 21-2 

3. Entwicklung und Durchsetzung einheitlicher 
Standards für die Haushaltsdurchführung 
sowie für das Controlling 

21-2 21-1 

4. Zentrale Auswertung der Berichte der Ressorts 
und der Kommentare der Spiegelreferate und 
Entwicklung von Steuerungsvorschlägen 

21-2 21-1 

5. Mitwirkung bei den Aufgaben zu 1. bis 4. 21-9 21-6, 21-7 

6. Verwaltungsseitige Koordinierung sämtlicher 
Angelegenheiten des Haushalts- und 
Finanzausschusses  

21-1 21-2 

7. Technische Vorbereitung der Sitzungen des 
Haushalts- und Finanzausschusses 

21-9 21-6 

8. Haushaltsrecht und Haushaltssystematik, 
rechtliche Durchführung der 
Landeshaushaltsordnung (LHO), 
Weiterentwicklung des Haushaltsrechts 
(einschließlich Bund-Länder-Arbeitsausschuss 
„Haushaltsrecht und Haushaltssystematik“ - 
Mitglied im Gremium nach § 49 HGrG) 

21-3 21-1 

9. Einzelfallbezogene, rechtliche Angelegenheiten 
im Aufgabengebiet des Referats 21 

21-3 wird intern 
geregelt 

10. Zuwendungsrecht, zentrale Steuerung, 
Erstellung zentraler Vorlagen 

21-3 21-2 

11. Erstellung des jährlichen Zuwendungsberichtes 21-2, 21-8 gegenseitig 

12. Mitwirkung bei den Aufgaben zu 11. 21-10 21-7 

13. Mitwirkung bei den Aufgaben zu 8. und 10. 21-9 21-7, 21-10 

14. Gender Budgeting 21-3 21-8 

15. Sponsoring, einschließlich der jährlichen 
Berichterstattung 

21-1, 21-3 gegenseitig 

16. Verwaltungskosten- und 
Kommunalabgabenrecht (einschließlich 
Arbeitsausschuss der Kostenrechtsreferenten 
des Bundes und der Länder) 

21-3 21-1 



Nummer Aufgaben Bearbeitung Vertretung 

17. Aufstellung / Vollzug / Controlling des 
Produktplans Allgemeine Finanzen (92), ohne 
Produktbereiche 92.02 und 92.03 

21-5 21-7 

18. Inhaltliche Begleitung finanzwirksamer 
Ressortangelegenheiten (einschließlich 
Betriebe nach § 26 LHO, Eigengesellschaften 
und Stiftungen), Haushaltsaufstellung, -
durchführung und Controlling 

  

 Koordinierung für die Produktpläne a) bis h) 21-1, 21-3 gegenseitig 

 a) 06: Datenschutz 21-8 21-6 

 b) 07: Inneres 21-8 21-6 

 c) 12: Sport 21-6 21-8 

 d) 21: Bildung 21-7 21-5 

 e) 22: Kultur 21-6 21-8 

 f) 24: Hochschulen und Forschung 21-5 21-7 

 g) 91: Finanzen/Personal 21-5 21-7 

 h) 96: IT Ausgaben der FHB 21-8 21-5 

 Mitwirkung bei den Aufgaben a) bis h) 21-9 21-5 bis 21-8 

19. Organisation, Pflege und Anpassungen der 
SAP-Anwendung „Produktgruppencontrolling“ 

21-2 21-1 

20. Fachanwendung  Zuwendungsdatenbank 
ZEBRA 

21-7, 21-10 gegenseitig 

21. Second-Level-Support (SAP):   

 a) Haushaltsaufstellung 21-7 LHK - 101 

 b) Controlling Produktgruppenhaushalt 21-7 LHK - 101 

 c) Haushaltsvollzug 21-5, 22-5 gegenseitig 

22. Verantwortlichkeiten nach dem 
Produktgruppenhaushalt 

  

 - Produktgruppe 92.01.02 „Allgemeine Finanzen“ 21  

23. Allgemeine administrative Aufgaben  21-9 wird intern 
geregelt 

nachrichtlich: 

Vom Referat 21 wahrgenommene Mandate / Zuständigkeiten: 

Stiftungsrat Übersee-Museum (21-3) 

Stiftungsrat Focke-Museum (21) 



Stiftungsrat Gewoba (21) 

Mitglied in der Vertreterversammlung der Unfallkasse Bremen (21-6) 

 

Die Zuarbeit erfolgt jeweils durch das zentrale Beteiligungsreferat (Referat 25 ) bzw. die 
einzelnen Sachbearbeiter/Innen. 



 

 

Referat 22 

Koordinierung von Verwaltungsreformthemen in der Abteilung 2, Betriebswirtschaftliches 
Rechnungswesen, Koordinierung Rechnungshofangelegenheiten und Begleitung des 
Rechnungsprüfungsausschusses, Finanzplanungs-, Haushaltsangelegenheiten und 
Controlling der Produktpläne Bürgerschaft (01), Rechnungshof (02), Senat und 
Senatskanzlei (03), Bundes- und Europaangelegenheiten (05), Gleichberechtigung der Frau 
(08), Staatsgerichtshof (09), Justiz (11), Arbeit (31), Jugend und Soziales (41), Gesundheit 
(51), Umwelt, Bau und Verkehr (68) sowie der angegliederten Eigenbetriebe und 
Sondervermögen sowie Eigengesellschaften und Stiftungen 

Funktion Organisationskennzeichen Telefonnummer 

Referatsleitung: 22 361 6033 

Vertretung : 22-1 361 6809 

Vertretung für die 
Aufgaben unter 
Nummer 2: 

22-2 361 2509 

Mitarbeiter/-innen: 22-1 361 6809 

 22-2 361 2509 

 22-3  

 22-4 361 2522 

 22-5 361 15088 

 22-6 361 2270 

 22-7  361 2602 

 22-8 361 4514 

 22-9 (auch 21-9) 361 10342 

 22-10 361 6127 

 

Die Stelle 22-3 ist zurzeit nicht besetzt. 

 



 

 

Nummer Aufgaben Bearbeitung Vertretung 

1. Koordinierung von Verwaltungsreformthemen in 
der Abteilung 2 

22-1 22-2 

2. Betriebswirtschaftliches Rechnungswesen 22-2 22-4 

 
a) Finanzbuchhaltung / Anlagenbuchhaltung   

 
- Entwicklung einheitlicher Standards auf Ebene 

der Bundesländer und des Bundes für 
Kontenrahmen, Kontenpläne, Bilanzierungs- und 
Bewertungsrichtlinien und deren Umsetzung in 
der FHB: 

22-4 22-2 

 
- Inventurrichtlinie 22-4 22-2 

 
- Koordinierung der regelmäßigen Durchführung 

der Inventuren 
22-3, 22-10 22-4 

 
- Konzeption und Gestaltung von 

Qualifizierungsangeboten im Bereich 
Finanzbuchhaltung / Anlagenbuchhaltung 

22-4 22-2 

 
- SAP Second Level Support FI / FI-AA 22-2, 22-3, 22-

4, 22-10 
 

gegenseitig 

 b) Kosten- Leistungsrechnung (KLR)   

 
- Entwicklung einheitlicher Standards auf Ebene 

der Bundesländer und des Bundes für integrierte 
Produktrahmen der Länder und Benchmarking 
auf Basis von KLR-Daten und deren Umsetzung 
in der FHB: 

22-2 22-3, 22-10 

 
- Einbindung der KLR-Daten in das 

Haushaltsaufstellungsverfahren 
22-2 22-3, 22-10 

 
- Organisation des Einführungsprozesses der 

KLR in der Kernverwaltung 
22-2 22-3, 22-10 

 
- Beratung der Dienststellen und KLR- 

Servicestellen der Kernverwaltung  
22-3, 22-10  22-2 

 
- Konzeption und Gestaltung von 

Qualifizierungsangeboten im Bereich KLR 
22-2 22-3, 22-10 

 
- SAP Second Level Support CO 22-3, 22-10 22-2 

 c) Bilanzierung der Kernverwaltung: Vermögens- und 
Erfolgsrechnung einschließlich Erstellung des 
Geschäftsberichts 

22-2, 22-3, 22-
4, 22-10 

gegenseitig 

 d) Betriebswirtschaftliches Konzernrechnungswesen   



 

 

Nummer Aufgaben Bearbeitung Vertretung 

 
- Entwicklung und Festlegung einheitlicher 

Standards zum betriebswirtschaftlichen 
Konzernrechnungswesen auf Ebene der 
Bundesländer und des Bundes und deren 
Umsetzung in der FHB.  

22-4 22-2 

 
- Aufbau der technischen Funktionen zur 

Konzernbilanzierung in SAP 
22-2, 22-3, 22-

4, 22-10 
gegenseitig 

 
- Aufbau einer Konzernvermögens- und 

Konzernerfolgsrechnung auf Basis der 
betriebswirtschaftlichen Daten der 
Konzerneinheiten einschließlich 
Konzerngeschäftsbericht 

22-2, 22-3, 22-
4, 22-10 

gegenseitig 

3. Koordinierung der Rechnungshofangelegenheiten 
und Begleitung des 
Rechnungsprüfungsausschusses 

22-8 22-1 

4. Inhaltliche Begleitung finanzwirksamer 
Ressortangelegenheiten (einschließlich Betriebe 
nach §26 Landeshaushaltsordnung, Eigenbetriebe 
und Stiftungen), Controlling und Produktpläne 

  

 a) 01 Bürgerschaft 22-8 22-6 

 b) 02 Rechnungshof 22-8 22-6 

 c) 03 Senat und Senatskanzlei 22-8 22-6 

 d) 05 Bundesangelegenheiten 22-6 22-8 

 e) 08 Gleichberechtigung der Frau 22-7 22-5 

 f) 09 Staatsgerichtshof 22-5 22-7 

 g) 11 Justiz 22-5 22-7 

 h) 31 Arbeit 22-8 22-6 

 i) 41 Teilbereich Soziales 22-5 22-7 

 j) 41 Teilbereich Jugend 22-7 22-5 

 k) 51 Gesundheit 22-7 22-5 

 l) 68 Teilbereiche Bau und Verkehr 22-6 22-8 

 m) 68 Teilbereiche Umwelt und Energie, Europa und 
Entwicklungszusammenarbeit 

22-8 22-6 

 n) Wahrnehmung der Anhörungsverfahren als Träger 
öffentlicher Belange für die Senatorin für Finanzen 

22-6 22-8 

 o) Vollzugsaufgaben der Produktpläne zu 4 22-9 wird intern 
geregelt 



 

 

Nummer Aufgaben Bearbeitung Vertretung 

5. Vorbereitung Trägerversammlung Jobcenter  
(gemeinsam mit 34-2) 

22-8 22-1 

6. Begleitung Staatsräte-AG Sozialleistungen 22-1 22-5 

7. Koordinierung Angelegenheiten für den 
Finanzausschuss des Bundesrates für das Referat 
22 

22-1 22 

8. Second Level Support SAP R/3 für Haushaltsvollzug 
/ Budgetaktualisierung und dazugehörige Rollen / 
Berechtigungen 

22-5, 21-5 gegenseitig 

 

nachrichtlich: 

von 22 wahrgenommene Mandate im Aufsichtsrat / Stiftungsrat:  

- Klinikum Bremen-Mitte gGmbH 

- Klinikum Bremen Links der Weser gGbmH 

- Bremer Energie-Konsens GmbH,  

- Bremer Heimstiftung 

Von 22-1 wahrgenommene Mandate im Aufsichtsrat 

- Hanseatische Naturentwicklung GmbH 

 

Die Zuarbeit erfolgt jeweils durch das zentrale Beteiligungsreferat (Referat 25 ) bzw. die einzelnen 
Sachbearbeiter/-innen. 



Referat 23 

Vermögens- und Schuldenverwaltung, Kreditfinanzierung der Haushalte, Einsatz von Deri-
vaten; Portfoliosteuerung, Spielbank und Lotterien, Angelegenheiten der Bremer Aufbau-
Bank, Bürgschaften, Rechtsfragen der Finanzierungen; Grundsatzfragen des Kassen-, 
Buchführungs- und Rechnungswesens (LHO Teil IV); Fachliche Leitstelle SAP 

Funktion Organisationskennzeichen Telefonnummer 

Referatsleitung: 23 361 2608 

Vertretung: 23-1 361 4090 

Mitarbeiter/-innen: 23-1  361 4090 

 23-2 361 10171 

 23-3 361 6164 

 23-4 361 2388 

 23-5 361 2316 

 23-6 361 2672 

 23-7 361 15089 

 23-8 361 6160 

 23-9 361 10502 

 23-10 361 2672 
 
 

Nummer Aufgaben Bearbeitung Vertretung 

1. Vermögens- und Schuldenverwaltung; Kre-
ditfinanzierung 

  

 a) Planung der langfristigen Schulden- und 
Portfoliostruktur 

23-1 23 

 b) Kurzfristige Liquiditätsbedarfsplanung 23-3 23-1, 23-2 

 c) Soll / Ist-Analyse der Liquidität 23-3 23-1 

 d) Kreditfinanzierung / Handel:   

 - Aufnahme von Schuldscheindarlehen; 23-3 23-1 

 - Begebung von Anleihen und Obligatio-
nen 

23-3 23-1 



Nummer Aufgaben Bearbeitung Vertretung 

 - Einsatz und Abschluss von Derivaten 
(auch für Sondervermögen Bremens 
und im Zusammenhang mit Geldmarkt-
geschäften) 

23-1 23-3 

 - Aufnahme und Abschuss von  KfW- und 
EIB-Darlehen für Projektfinanzierungen 

23-1 23-3 

 - Kassenkredite und Geldanlagen am 
Geldmarkt (auch für Kapitaldienstfonds 
und Sondervermögen Bremens); Koor-
dinierung mit Performa Nord, Landes-
hauptkasse (LHK) 

23-3 23-1, 23-2 

 - Wertpapierpensionsgeschäfte (Repos) 23-1 23-3 

 - Fragen des zentralen Cashmanage-
ments; Liquiditätsausgleich mit bremi-
schen Beteiligungsgesellschaften 

23-3 23-1 

 e) Haushaltstechnische Angelegenheiten 23-3 23-1, 23-2 

 f) Portofoliosteuerung 23-1 23 

 g) Fachaufsichtliche Mitwirkung bei der Kre-
ditbeschaffung für Unternehmen, an denen 
Bremen mehrheitlich beteiligt ist, und für 
von Bremen geförderte Maßnahmen 

23-1 23-3 

 - Fachaufsichtliche Mitwirkung bei Anla-
geentscheidungen der Anstalt zur Bil-
dung einer Rücklage für Versorgungs-
vorsorge und des Sondervermögen 
Versorgungsrücklage 

23-1 23 

2. Glücksspiel, Spielbank und Lotterien   

 a) Glücksspielangelegenheiten, soweit SF und 
nicht Abteilung 1 23-2, 23-3 23 

 b) Angelegenheiten des Spielbankgesetzes 23-2 23 

 c) Mitglied im Beirat der Bremer Spielcasino 
GmbH & Co. KG 

23  

 d) Angelegenheiten der Stiftung Wohnliche 
Stadt 

23-2 23-1 

 e) Angelegenheiten der Gemeinsamen Klas-
senlotterie der Länder 

23-3 23 

3. Vermögens- und Schuldenverwaltung   

 a) Finanz- und Investitionsplanung 23-1 23 

 b) Haushaltsangelegenheiten 23-4 23-5 



Nummer Aufgaben Bearbeitung Vertretung 

 c) Wirtschaftsplan des Bremer Kapitaldienst-
fonds 

23-4 23-5 

 d) Vermögensnachweise und Schuldbuchver-
waltung 

23-4 23-5 

 e) Verfahrensbetreuung, Pflege, Modellbe-
rechnungen und Sonderauswertungen des 
Finanzinformations- und Portfoliosystems - 
FIKuS - 

23-1 23-4, 23-5 

 f) Kredit- und Derivatverwaltung / Abwicklung 23-5 23-4, 23-1 

 - Verwaltung der Schulden des Landes 
und dessen Sondervermögen 

23-4 23-5 

 - Verwaltung der Schulden der Stadtge-
meinde und deren Sondervermögen 

23-5 23-4 

 - Verwaltung der Forderungen von Land, 
Stadtgemeinde und Bremer Kapital-
dienstfonds 

23-4 23-5 

 - Verwaltung der Derivate der Haushalte 
und Sondervermögen 

23-5 23-4 

4. Bürgschaften, Bremer Aufbau-Bank GmbH 
(BAB) und Tochtergesellschaften, Bürg-
schaftsbank 

  

 a) Bürgschaften und sonstige Gewährleistun-
gen; Geschäftsbesorgungsvertrag „Bürg-
schaften“ mit der BAB; Staatshaftung für 
Kunstleihgaben an Bremische Museen; 
Abwicklung Bürgschaftsausfälle einschließ-
lich Verwertung von Sicherheiten 

23-2 23 

 b) Angelegenheiten der BAB und deren Toch-
tergesellschaften BAB Beteiligungs- und 
Managementgesellschaft Bremen mbH 
(BBM) sowie Bremer Unternehmensbeteili-
gungsgesellschaft mbH (BUG); Betreuung 
des Aufsichtsratsmandats bei der BAB 

23-2 23 

 c) Bürgschaftsbank Bremen GmbH; Über-
nahme Bürgschaften und Beteiligungsga-
rantien; Rückbürgschaften und Rückgaran-
tien Bund und FHB 

23-3 23-2 

 d) Risikovorsorge öffentliches Vermögen; 
Haftpflichtschäden; Feuerversicherungen 
Gebäude und Inventar; Ausnahmen vom 
Grundsatz Nichtversicherung 

23-2 23-3 



Nummer Aufgaben Bearbeitung Vertretung 

5. Kassen-, Buchführungs- und Rechnungs-
wesen (Landeshaushaltsordnung (LHO) Teil 
IV); Haushaltsrechnung 

  

 a) Kassen- und Rechnungswesen der allge-
meinen Verwaltung 

23-3 23-7 

 b) Verwaltungsvorschriften LHO Teil IV 23-3, 23-7 gegenseitig 

 c) Sonderaufgaben im Bereich der VV LHO 
Teil IV 

23-6 - 

 d) Fachaufsicht über die Landeshauptkasse 23-3, 23-7 gegenseitig 

 e) Angelegenheiten des Zahlungsverkehrs, 
Verkehr mit den Kreditinstituten 

23-7 23-3 

 f) Genehmigungsverfahren nach Anlage 3 der 
VV zu § 79 LHO 

23-7 23-9 

 g) Dienstanweisungen für die automatisierten 
Verfahren in der Landeshauptkasse 

23-7 23-9 

 h) Haushaltsrechnung 23-7 23-3 

 i) Kassenaufsicht über die Landeshauptkasse 
(laufende Kassenprüfung, Tagesabschluss, 
Zahlstellenprüfungen) 

23-7 23-3 

 j) Einrichtung von Zahlstellen 23-7 23-3 

6. Fachliche Leitstelle SAP   

 a) Konzeptionelle Weiterentwicklung der SAP-
Nutzung in der Freien Hansestadt Bremen 

23-8 23-9, 23-10 

 b) Vertragsmanagement SAP, Verhandlungs-
partner gegenüber SAP und Dataport in al-
len Vertragsfragen (Lizenzen. Betrieb, Sup-
port) und SAP-relevanten Themen 

23-8 23-9, 23-10 

 c) Leitung oder Mitwirkung von/an Projekten 
zur Reorganisation und Erweiterung der 
SAP-Nutzung 

23-8, 23-9, 23-
10 

gegenseitig 

 - Abstimmung bezüglich SAP Funktionali-
täten, Anbindungen von Fachverfahren 
über Schnittstellen, Entwicklung von Be-
richten 

23-9, 23-10 23-8 

 - Genehmigungen von Systemverände-
rungen und Systemerweiterungen 

23-9, 23-10 23-8 

 d) Koordinierung der Anwender- und System-
betreuung 

  



Nummer Aufgaben Bearbeitung Vertretung 

 - Fachaufsicht über die zentrale Verfah-
rensbetreuung bei der Landeshauptkas-
se (First Level Support, Berechtigungs-
administration, zentrale Systemeinstel-
lungen, Haushaltsvollzug) 

23-9 23-8, 23-10 

 - Koordination der Arbeiten im Second 
Level Support 

23-9 23-8, 23-10 

 e) Konzeption und Organisation von Schu-
lungsmaßnahmen in Zusammenhang mit 
der SAP Software 

23-10 23-8, 23-9 

 f) Sicherstellung der Systemsicherheit   

 - Grundsatzentscheidungen zur Berechti-
gungsadministration und zum SAP-
Transportwesen 

23-10 23-8, 23-9 

 g) Koordinierung mit den fachlichen Leitstellen 
anderer Bundesländer und Kommunen 

23-8 23-9 

7. Rechtsfragen der Finanzierungen, Garantien 
insbes. Bürgschaften sowie der Stiftung 
Wohnliche Stadt (soweit in Zuständigkeit 
der SF) 

23-2 23 

8. Treuhandvermögen in Verwaltung der WFB 23-2 23-3 

9. Angelegenheiten einschließlich Koordinati-
on des Verfahrens und Vorlagen für Haus-
halts- und Finanzausschüsse 

23-2, 23-3 gegenseitig 

10. Second Level Support für den Geschäfts-
prozess Finanzdisposition 

23-3 23-2, 23-1 

11. Second Level Support SAP für den Ge-
schäftsprozess Mittelbewirtschaftung 

23-7 23-10 

nachrichtlich:  

von 23 wahrgenommene Mandate: 

- Mitglied der Gewährträgerversammlung der GKL Gemeinsame Klassenlotterie der Länder 

- Mitglied im Verwaltungsrat der Bürgschaftsbank Bremen GmbH 

von 23-2 wahrgenommene Mandate: 

- Aufsichtsratsmandat bei der Fischereihafen-Betriebsgesellschaft mbH (FBG) 

- Mitglied im Wagniskapitalbeteiligungsausschuss der Beteiligungs- und Managementgesell-
schaft Bremen mbH 

von 23-3 wahrgenommenes Mandat: 

- Mitglied im Bürgschaftsausschuss der Bürgschaftsbank Bremen GmbH 



 

Abteilung 3 

Personal- und Verwaltungsmanagement 

Funktion Organisationskennzeichen Telefonnummer 

Abteilungsleitung: 3 361 4070 

Vertretung der Abteilungsleitung: 30 361 2414 

Vorzimmer : 3-VZ 361 16947 

Vertretung des Vorzimmers: Q102-3 361 2847 

Leitung  
„Projektgruppe KoPers (Kooperation 
Personaldienste) Bremen“ 

3-1 361 10468 

 



Referat 30 

Beamten-, Besoldungs-, Versorgungs- und Personalvertretungsrecht 

Funktion Organisationskennzeichen Telefonnummer 

Referatsleitung: 30 361 2414 

Vertretung: 30-1 361 2183 

Mitarbeiter/-innen: 30-1 361 2183 

 30-2 361 6626 

 30-3 361 2352 

 30-4 361 2395 

 30-5 361 2462 

 30-6 361 4071 

 30-7 361 4748 

 

Nummer Aufgaben Bearbeitung Vertretung 

1. Allgemeines Beamtenrecht und Laufbahnrecht 30-2, 30-4 gegenseitig 

 a) Personalvorträge für den Senat 30-2  30-4 

 b) Disziplinarrecht, Angelegenheiten der Dienstju-
biläen, Urlaubsrecht, Elternzeitrecht, Nebentä-
tigkeitsrecht, Gleichstellungsrecht, Haftungs-
recht der Beamten 

30-4 30-2 

 c) Arbeitszeitrecht, Datenschutzrecht, Personal-
aktenrecht, Beurteilungswesen, Sachschäden-
erstattungen 

30-2 30-4 

 d) Arbeitsschutzrecht der Beamten, Bildschirmar-
beitsbrillen 

30-3 30-5 

2. Geschäftsstelle des Landesbeamtenausschus-
ses 

30-2, 30-4 gegenseitig 

3. Allgemeine Rechtsfragen des öffentlichen 
Dienstrechts 

30-7 Einzelfall 

 - Aufsicht über die Hochschule für Öffentliche 
Verwaltung 

30-7 Einzelfall 

4. Personalvertretungsrecht 30-6 30-7 

 
- Geschäftsstelle der Einigungsstelle 30-6 30-7 



 

Nummer Aufgaben Bearbeitung Vertretung 

5. Besoldungsrecht 30-1, 30-5 gegenseitig  

 - Sachbezüge, Aufwandsentschädigungen, 
Erschwerniszulagen, Mehrarbeitsvergütung 
und sonstige besoldungsrechtliche Vergü-
tungen, Einzelfragen aus dem Bereich des 
Besoldungsrechts, insbesondere Dienst-
wohnungen 

30-7 30-5 

6. Reise- und Umzugskostenrecht 30-6 30-7 

7. Versorgungsrecht und des Rechts der Nach-
versicherung 

30-1, 30-5 gegenseitig 

 a) Ruhegehalt, Hinterbliebenenversorgung 30-5 30-1 

 b) Unfallfürsorge, Heilverfahrensordnung 30-3 30-5 

 c) Übergangsgeld, Zusammentreffen von Versor-
gungsbezügen, Versorgungsausgleich, Versor-
gung besonderer Beamtengruppen 

30-1 30-5 

 d) Kindererziehungszuschlag, Übergangsvor-
schriften, Versorgungslastenteilungs-
Staatsvertrag 

30-1 30-5 

8. Beihilferecht und des Recht der Freien Heilfür-
sorge 

30-3 30-5 

9. Angelegenheiten des Arbeitskreises VI der In-
nenministerkonferenz 

30-7 30-6  

10. TuI-Koordination und -Administration im Refe-
rat 

Einzelfall  

 



Referat 32 

Personalcontrolling und IT im Personalmanagement, Personalbedarfe, Personalausgaben, 
-eckwerte und –haushalte, Stellenpläne, Personalberichterstattung und –statistik,  
Personalforschung, Kennzahlensysteme und Ausstattungsvergleiche, Personalaspekte  
im Konzernmanagement, Anstalt für Versorgungsvorsorge und Sondervermögen  
Versorgungsrücklage 

Funktion Organisationskennzeichen Telefonnummer 

Referatsleitung: 32 361 10173 

Vertretung: 32-1 361 4680 

Mitarbeiter/-innen: 32-1 361 4680 

 32-5 361 10108 

 32-6 361 89046 

 32-8   

 32-9  

 32-11 361 16703 

 32-12 361 6126 

 32-13 361 2707 

 32-14 361 16277 

 32-15  361 2712 

 32-17 361 59447 

 32-18 361 4436 

 32-20 361 90412 

 32-22 361 4625 

 32-23 361 10964 

 32-25 361 10644 

 32-26 361 2630 

Die Stellen 32-8 und 32-9 sind zurzeit nicht besetzt.  



Nummer Aufgaben  Bearbeitung  Vertretung 

1. Personalbedarfsplanung  
  

 a) Koordination Schwerpunkt 
Personalbedarfsplanung 

32-1  

 b) Entwicklung von Methoden für die 
Personalplanung und  Personalkonzepten  

32-1, 32-8 gegenseitig 

 

 c) Projekte zur Verwaltungsmodernisierung 
und IT Einsatz im Personalmanagement 

32-1, 32-8, 
32-20 

gegenseitig 

 d) Personalbedarfsplanung für die einzelnen 
Produktpläne: 

  

 - 01 Bürgerschaft 32-1 32-12 

 - 02 Rechnungshof 32-1 32-12 

 - 03 Senat und Senatsangelegenheiten 32-1 32-12 

 - 05 Bundesangelegenheiten 32-13 32-5 

 - 06 Datenschutz 32-17 32-20 

 - 07 Inneres 32  32-1 

 - 08 ZGF 32-20 32-17 

 - 11 Justiz 32-22 32-15 

 - 12 Sport 32-25 32 

 - 21 Bildung 32-11 32 

 - 22 Kultur 32-8 32-11 

 - 24 Hochschulen und Forschung 32-18 32-20 

 - 31 Arbeit 32-13 32-5 

 - 41 Jugend und Soziales 32-1 32-15 

 - 51 Gesundheit 32-12 32-20 

 - 68 Bau, Umwelt und Verkehr 32-8 32-25 

 - 71 Wirtschaft 32-5 32-13 

 - 81 Häfen 32-5 32-13 

 - 91 Finanzen 32-18 32-22 

2. Personalstruktur, Personalforschung, 
Kennzahlensysteme  

  

 a) Koordination Schwerpunkt 
Personalstruktur und Personalforschung 

32-20  



Nummer Aufgaben  Bearbeitung  Vertretung 

 b) Kennzahlen und Ausstattungsvergleiche / 
Benchmarking  

32-8, 32-13 gegenseitig 

 c) Prognosetechniken zur Personalplanung, 
Fluktuationsprognose, 
Ausbildungsplanung   

32-5, 32-8 gegenseitig 

 d) Vorbereitung von Senatsentscheidungen 
zu externen Stellenausschreibungen 

32-12, 32-13 gegenseitig 

 e) Entwicklung und Controlling von 
Kennzahlen zur Personalstruktur in allen 
Konzernbereichen  

32-5,  
32-12, 32-13  

gegenseitig 

 f) Konzeption und Begleitung von 
Mitarbeiterbefragungen 

32-8, 32-20 gegenseitig 

 g) Berichterstattung zur Umsetzung des 
Landesgleichstellungsgesetzes 

32-5, 32-12 gegenseitig 

 h) Konzernweite Gesundheitsstatistik 32-13, 32-8 gegenseitig 

 
i) Koordination der Erstellung des 

Personalberichtes 
32-5, 32-12, 32-

13, 32-20 
gegenseitig 

3. Personalausgaben, -eckwerte, und –
haushalte, Stellenpläne, 
Personalmengensteuerung 

  

 a) Koordination des Schwerpunkts 
Personalhaushalt 

32-18  

 b) Finanzplanung für Personalausgaben  und 
Personalkostenzuschüsse 

 32-11, 32-18, 
32-22 

gegenseitig 

 c) Personalmengensteuerung 32-11, 32-18, 
32-22 

gegenseitig 

 d) Haushaltsaufstellung für den Personal, - 
und Produktgruppenhaushalte sowie der 
Stellenpläne, Budgetierung  

32-11, 32-14, 
32-15, 32-17, 
32-18, 32-22 

gegenseitig 

 e) Personalcontrolling, insbes. 
Quartalscontrolling 

32-11, 32-15, 
32-18, 32-22 

gegenseitig 

 f) Haushaltsrecht und Haushaltssystematik 
für die Personalhaushalte und Stellen 

32-11, 32-17, 
32-18, 32-22 

gegenseitig 

 g) Steuerung Versorgungsausgaben, 
Rahmenbedingungen in der Versorgung 

32-18, 32-22 gegenseitig 

 h) Tarifberechnungen  32-1, 32-11 gegenseitig 

 i) Unterstützung dezentrale 
Stellenverwaltung 

32-14, 32-17 gegenseitig 

 j) Kassen-, Rechnungswesen (SAP-
Schnittstelle)  

32-18, 32-22 gegenseitig 



Nummer Aufgaben  Bearbeitung  Vertretung 

 k) Berechnung von bilanziellen 
Personalrückstellungen (Pensionen, 
Altersteilzeit und Urlaubsrückstellungen) 

32-18, 32-22 
gegenseitig 

 l) Berechnung von kameralen 
Altersteilzeitrückstellungen 

32-14, 32-15, 
32-17 

gegenseitig 

4. IT-unterstütztes Personalmanagement    

 a) Koordination Schwerpunkt IT- 
unterstütztes Personalmanagement 

32-17  

 b) Datenbanksysteme im Personal-
management (PuMa): Organisation, 
Pflege, Anpassungen, Automatisierung 
und Sicherstellung des Betriebes  

32-6, 32-9, 32-
14, 32-17, 32-25 

gegenseitig 

 c) PuMaOnline: Organisation, Pflege, 
Anpassungen, Automatisierung und 
Sicherstellung des Betriebes  

32-9, 32-17, 32-
25 

gegenseitig 

 d) MiP: Organisation, Pflege, Anpassungen 
und Sicherstellung des Betriebes 

32-6, 32-9, 32-
23, 32-25 

gegenseitig 

 e) Elektronische Arbeitszeiterfassung: 
Organisation, Pflege, Anpassungen und 
Sicherstellung des Betriebes 

32-6, 32-9, 32-
23 

gegenseitig 

 f) Elektronische Arbeitszeiterfassung: 
Fachliche Konzeption, inhaltliche / 
technische Organisation und 
Koordination 

32-9, 32-23 gegenseitig 

 g) Anwendersupport für PuMaOnline / MiP / 
Elektronische Arbeitszeiterfassung 

32-14, 32-23, 
32-25 

gegenseitig 

 h) Anwendersupport PuMa Verfahren 
Niedersachsen 

32-9, 32-11 gegenseitig 

 i) Entwicklung von Kennzahlen, 
Datenanalysen und -aufbereitung 

32-6, 32-9, 32-
17, 32-25 

gegenseitig 

5. Schwerpunktübergreifende Aufgaben 
  

 a) Administration, Organisation, Konzeption, 
Pflege und Sicherstellung des Betriebs der 
verschiedenen Serverinfrastrukturen  

32-6, 32-9, 32-
25 

gegenseitig 

 b) Datenschutz im Referatsnetz 32-6, 32-9, 32-
25 

gegenseitig 

 c) Konzeptionelle Weiterentwicklung der 
Methoden des Personalcontrollings für die 
Freie Hansestadt Bremen 

32-1, 32-8, 32-
11, 32-17 

gegenseitig 



Nummer Aufgaben  Bearbeitung  Vertretung 

6. Verantwortlichkeiten nach dem 
Produktgruppenhaushalt 

  

 a) Produktgruppe 92.02.03 "Globale 
Mehrausgaben" 

32  

 b) Aufstellung/Vollzug/Controlling/Steuerung 
des Produktbereichs 92.02, Berichter-
stattung für den Produktbereich 92.03  

32-22, 32-18  gegenseitig 

7. Anstalt zur Bildung einer Rücklage für 
Versorgungsvorsorge sowie 
Sondervermögen Versorgungsrücklage 

  

 a) Stellvertretende Leitung der Anstalt für 
Versorgungsvorsorge, Stellvertretendes 
Mitglied im Anlageausschuss 

32 32-18 

 b) Weiterentwicklung von Strukturen, 
Controlling und Berichtswesen für die 
Anstalt für Versorgungsvorsorge und das 
Sondervermögen Versorgungsrücklage 

32-18, 32-22, 
32-26 

gegenseitig 

 c) Allgemeine Geschäftsangelegenheiten, 
Finanz- und Anlagenbuchhaltung, 
Haushaltsführung und Statistik für das 
Sondervermögen Versorgungsrücklage 
und die Anstalt für Versorgungsvorsorge 

32-5, 32-15, 32-
22, 32-26 

gegenseitig 

 d) Vorbereitung der Anlageentscheidung, 
Marktbeobachtung und -analyse 

32-18, 32-22 in 
Abstimmung mit 

Referat 23 

gegenseitig 

 e) Geschäftsführung für die 
Anlageausschüsse 

32-18, 32-22, 
32-26 

gegenseitig 

8. Schnittstellen zum Projekt KoPers Bremen 32, 32-1, 32-6, 
32-9, 32-11, 32-
14, 32-17, 32-23 

gegenseitig 

 a) Mitarbeit im Projektleitungsteam SF 32 32-17 gegenseitig 

 b) Projektbegleitung: IT Rahmenbedingungen 
und Schnittstellen / fachliche 
Administration 

32-17  

 c) Projektbegleitung MiP 32, 32-6 gegenseitig 

 d) Projektbegleitung: Reisemanagement  32-6  

 e) Projektleitung: Controlling, Budgetierung 32-11  

 f) Projektbegleitung: Zeitmanagement 32-6, 32-23 gegenseitig 

 g) Projektbegleitung: Personalverwaltung / 
Stellenverwaltung 

32-17  



Nummer Aufgaben  Bearbeitung  Vertretung 

 h) Beiträge zu speziellen Fragestellungen 
des Personalmanagements / IT im 
Personalmanagement, Personalhaushalt, 
Stellenpläne, Budgetierung, Controlling, 
Personalbedarfe, Personalstruktur 

Alle 
Mitarbeiter/innen 

aus den 
Arbeitsschwer-

punkten Nr. 1, 2, 
3 und4 

gegenseitig 

 



Referat 33 

Personalentwicklung 

Funktion Organisationskennzeichen Telefonnummer 

Referatsleitung: 33 361 5465 

Vertretung: 33-1 361 59990 

Mitarbeiter/-innen: 33-1 361 59990 

 33-2 361 18242 

 33-3 361 59991 

 33-4 361 59173 

 33-5 361 59981 

 33-6 361 59992 

 33-7 361 5507 
361 59985 

 33-8 361 5333 

 33-9 361 59988 

 33-10 361 5509 

 33-11 361 5464 

 33-12 361 5463 

 33-13 361 59169 

 33-14 361 10973 
 
 

Nummer Aufgaben Bearbeitung Vertretung 

1. Strategisches Personalentwicklungskonzept, 
Ressortübergreifende Personalentwicklung 

  

 a) Entwicklung und Aktualisierung von Hand-
lungshilfen, Entwicklung neuer Instrumente, 
Arbeitsmaterialien zur dezentralen Personal-
entwicklung  

33-2 33-1/33-8 

 b) Inhaltliche Ausgestaltung der Fort- und Wei-
terbildung als Teil der ressortübergreifenden 
Personalentwicklung 

33-2, 33-5, 
33-12 

Gegenseitig 



 

Nummer Aufgaben Bearbeitung Vertretung 

 c) Angelegenheiten der Dienstvereinbarung zur 
Konfliktbewältigung am Arbeitsplatz / Dienst-
anweisung zum Verbot der sexuellen Diskri-
minierung 

33-2 33-1 

 d) Personalmarketing / Personalrecruting 33-2, 33-8 Gegenseitig 

 e) Beurteilungssysteme, Assessment Center, 
Eignungsdiagnostik, Potenzialanalyse 

33-2, 33-8, 33-1 Gegenseitig 

2. Frauenförderung 33-1 33-2 

3. Betriebliches Gesundheitsmanagement   

 a) Angelegenheiten der Dienstvereinbarung Ge-
sundheitsmanagement 

33-1, 33-3 Gegenseitig 

 b) Angelegenheiten über die Vereinbarung eines 
Betrieblichen Eingliederungsmanagements 
gemäß § 84 Abs. 2 SGB (Sozialgesetzbuch) 
IX  

33-1 33-9 

4. Betriebliche Suchtprävention    

 a) Angelegenheiten der Dienstvereinbarung 
über den Umgang mit Suchtkranken und 
Suchtgefährdeten sowie gegen den Miss-
brauch von Alkohol und anderen abhängig 
machenden Drogen 

33-1 33-9 

5. Arbeitsschutz   

 a) Arbeits- und Gesundheitsschutz für das Land 
und die Stadtgemeinde Bremen im Auftrag 
des Arbeitgebers/Dienstherrn sowie des Vor-
sitzenden des ressortübergreifenden Arbeits-
schutzausschusses 

33, 33-1 Gegenseitig 

 b) Geschäftsführung für den Zentralen Arbeits-
schutzausschuss 

33-1, 33-9 Gegenseitig 

 c) Steuerung der Aufgaben der Fachdienste für 
Arbeitsschutz 

33, 33-1 Gegenseitig 

6. Fort- und Weiterbildung   

 a) Angelegenheiten der Dienstvereinbarung 
über die berufliche Weiterbildung der Mitar-
beiter/innen  

33-2, 33-5, 33-6, 
33-7, 33-12 

Gegenseitig 

7. Personalgewinnung, -einsatz, -ausgleich   

 a) Angelegenheiten der Dienstvereinbarung 
Personalausgleich 

33-8, 33-9, 
33-10 

Gegenseitig 



 

Nummer Aufgaben Bearbeitung Vertretung 

 b) Ausschreibungsrichtlinien, Stellenausschrei-
bungsverfahren, Internetpflege, Beiblatt zum 
Amtsblatt  

33-9, 33-10 Gegenseitig 

 c) Angelegenheiten der Beschäftigten in den 
Nachwuchspools 

33,7, 33-8, 
33-11 

Gegenseitig 

8. Schwerbehindertenangelegenheiten   

 a) Angelegenheiten der Integrationsvereinba-
rung gemäß § 83 SGB (Sozialgesetzbuch) IX 

33-10, 33-11 Gegenseitig 

 b) Wahrnehmung von Angelegenheiten des 
Schwerbehindertenrechts für das Land und 
die Stadtgemeinde Bremen im Auftrag des 
Arbeitgebers 

33, 33-10 Gegenseitig 

9. Ausbildung   

 a) Ausbildungsplanung in Zusammenarbeit mit 
dem Referat 32 sowie Ausbildungsangele-
genheiten einschl. des Ausbildungs- und Prü-
fungsrechts  

33, 33-4, 
 33-13, 33-14 

Gegenseitig 

 

 b) Angelegenheiten der Dienstvereinbarung 
Ausbildung 

33, 33-4 Gegenseitig 

 c) Fachaufsicht für die Ausbildungsgesellschaft 
mbH (ABiG mbH) 

33, 33-5 Gegenseitig 

10. Zuständige Stelle und Prüfungsamt    

 a) Zuständige Stelle nach dem Berufsbildungs-
gesetz (BBiG) für die Bereiche des öffentli-
chen Dienstes und der Hauswirtschaft und 
Prüfungsamt für die Laufbahnprüfungen der 
allgemeinen Verwaltung 

33-4, 33-13,  
33-14 

Gegenseitig 

 b) Oberste Landesbehörde gemäß BBiG bzw. 
Handwerksordnung 

33-4, 33-13 
33-14 

Gegenseitig  

11. Vormerkstelle des Landes Bremen 33-11 33-4 

12. Produktgruppe 91.03.02    

 a) Verantwortung für die Produktgruppe nach 
dem Produktgruppenhaushalt 

33  

 b) Controllingangelegenheiten für die Produkt-
gruppe und die zugeordneten Haushaltskapi-
tel 

33-5, 33-11 Gegenseitig 
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